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VOLLER ERFOLG. 
Die Raritäten-Show
in der PlusCity

INTERVIEW.
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Augenarzt Matthias Bolz 

CITY-EVENTS. 
Die besten Tipps für 
den Zentralraum
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SUCHEN & GEWINNEN: Wo im Heft ist unser HYPO-Goldschatz versteckt?
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Anbieten und mitbieten

www.top-deal.at

Infos:
Ab 10.10.22 

LIONS Charity-A(u)ktion
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EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER

Ein Loblied auf den Herbst: 
Mit Gold und viel Glanz im CITY!

Das Schöne an Österreich sind doch 
in der Tat auch die Jahreszeiten. Wir 
haben von allem etwas. OK, manchmal 

vielleicht auch etwas zu viel oder zu wenig 
Regen, zu viel oder – insbesondere in un-
seren Städten und um Weihnachten herum 
– zu wenig oder gar keinen Schnee.  

Aber insgesamt macht das Spiel der 
Jahreszeiten unser Leben hier besonders 
liebenswert. So zum Beispiel auch der 
Herbst, der nicht selten umgangssprachlich 
als die goldene Jahreszeit tituliert wird. Er 
glänzt nämlich oft mit besonderen Licht-
spielen an schönen Spätsommertagen und 
einer prächtig bunten Umwelt. Und dazu 
gibt’s dann auch noch das farbenfrohe CITY! 
Magazin im Städtedreieck GRATIS dazu. 

Quantität mit Qualität. Wir „verstecken“ 
in dieser Oktober-Ausgabe – zu Ehren der 
goldenen Jahreszeit – auch heuer wieder 
drei Gold-Philharmoniker. Wer sie ausfindig 
macht ist im Vorteil (siehe Bericht nebenan). 
Zusätzlich glänzen wir aber noch mit ganz 
vielen interessanten Inhalten, Auflage und 
nach wie vor auch der Druckqualität. Über-
zeugen Sie sich, werte Leser, dass das 
CITY! als Massenmedium mit über 200.000 
Stück Auflage somit auch jetzt noch auf 
bestem Papier gedruckt wird – und das 
trotz schwierigster Rahmenbedingungen 
und höchster Papierpreise, was selbst 
Handelsriesen in Sachen Papierqualität 
schon in die Knie gezwungen hat. Wir 
konnten diese bislang halten – mit Einsatz 
und Kreativität und auch aufgrund unserer 
treuen Leser und Werber. DANKE dafür 
und ganz viel Freude mit dem neuen CITY! 
Magazin im Oktober. 
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Der Weltspartag (31.10.) fällt heuer auf 
einen Montag. Aber schon davor gibt 
es bei Banken Überraschungen in 

der Weltsparwoche. Die HYPO OÖ „ver-
steckt“ zudem wieder drei Philharmoni-
ker Goldmünzen (1/2, 1/4, 1/10 Unze) hier 
im Magazin. Sie lugen nur angeschnit-
ten auf drei von 48 Seiten hervor. Wer 
sie entdeckt, besucht uns im Internet:  

www.city-magazin.at und 
gibt die Seitenlösungen 
dort bekannt*.

Musicalkarten warten. Und für 
alle Musical-Fans verlosen wir auf un-
serer Facebook-Seite 2 x 2 „Anastasia“- 
Tickets für den 4.11. Das Publikum wird 
dabei im Linzer Musiktheater von einer 
Top-Künstler-Performan-
ce, einer tollen Kulisse 
und beeindrucken-
der Bühnentechnik 
fasziniert. Einem  
tollen Abend am 
Linzer Volksgar-
ten steht also nichts 
mehr entgegen.            ■

GOLDSCHATZ finden
Mit der HYPO Bank und dem CITY! Magazin gewinnen

HEBEN SIE DEN GOLDSCHATZ. 
Wer die drei Münzen im Heft entdeckt - die auf den Seiten 1 und 3  

zählen übrigens nicht - kann mit Glück auch einen Philharmoniker gewinnen. 

Dieses Gewinnspiel wird untersützt 
von der HYPO Oberösterreich
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SPIELT

THEATER. 
PROGRAMM.
Schauspiel  | Crossover | Musical 
Operette | Oper

wels.at
ABO-Verkauf, Programme, Informationen: Stadt Wels | Dienststelle Veranstaltungsservice und VHS Rainerstraße 2, 4600 Wels.
Tel.: +43 72 42-235 DW-70 40 | E-Mail: vas@wels.gv.at

05.10. Der Theatermacher...

18.10. Der eingebildete Kranke

25.10. Hair

07.11. The Tap Pack

08.11. Gott

16.11. Das Haus

21.11. Stella

26.11. The Sound of Christmas

07.12. Swinging Christmas

13.12. Da Jesus und seine Hawara

2022 2023
12.01. Was ihr wollt

14.01. Die Hochzeit des Figaro

14.02. Tango Azul

02.03. Vom Westend zum Broadway

22.03. Fräulein Julie

30.03. Opern & Operettengala

15.04. Respect

26.04. Hollywood Dance Night

29.04. Die verkaufte Braut

Beginn aller Vorstellungen 19:30 Uhr!

Foto: © Anna Horwitz

Donnerstag, 13. Oktober 2022 
10:00 bis 18:00 Uhr

Klinikum Wels-Grieskirchen, Grieskirchner Straße 42, 4600 Wels

Entdecke Berufe und Ausbildungen 
im Klinikum Wels-Grieskirchen. wirsindklinikum.at

Wir sind 
KlinikumKarrieremesse

Anzeigen
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+++ PARKGEBÜHREN. In Linz wird es – zumindest vorläufig und anders als etwa in Wien – kei-
ne Parkgebührenerhöhung geben +++ BILANZ. Laut Innenministerium (BMI) wurde alleine heu-
er bis zur Jahresmitte bereits gegen 845 Asylberechtigte ein Aberkennungsverfahren wegen 
Straffälligkeit eingeleitet +++ BIER-PREIS. Der größte Bierlieferant im Land hob den Fass-
Preis um fast 9 % an. Kleinere Brauereien versuchen aber oftmals durch eigene Sparmaßnah-
men die Biertrinker jetzt nicht auch noch extra zu belasten +++ ENERGIEKRISE. Stadt und 
Land sparen nicht sicherheitsrelevante Außenbeleuchtung ihrer Gebäude nun ab 20 Uhr ein 
+++ DAS NÄCHSTE CITY! erscheint ab 27. 10. wieder rund 210.000 Mal in Linz, Wels & Steyr

CITY! MIX
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Gibt’s eine Karte, 
die mich stärker macht?

JA KLAR ! 
Die AK-Leistungskarte ooe.arbeiterkammer.at

A LAR ! 

AK-Inserat_LEIKA_Paar_184x57mm.indd   1 13.08.21   12:20
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 So geht First Class Shopping. Kürzlich konnten Landsleute im Herzen des 
größten Einkaufszentrums, der PlusCity in Pasching, vermeintliche oder 
auch tatsächliche Schätze bewerten und für eine Charity-Auktion im  

November vormerken lassen. Bei der großen „Schatz oder Klumpert?“-Show 
glänzten dabei am Marcusplatz aber nicht nur so manche Raritäten um die 
Wette, sondern auch eine Expertenschar. Unter ihnen etwa die „Bares für  
Rares“-Publikumslieblinge Wolfgang Pauritsch, Judith Zöchling und Markus Kral. 
„Das war toll, wir haben nicht mit so vielen Leuten und Top-Exponaten gerechnet. 
Gratulation zu dieser Idee“, so der einhellige Tenor des Trios. Mehr über die LIONS-
Vorauswahl-Show und die folgende Top-Deal Auktion im November (ebenfalls in der 
PlusCity) lesen Sie auf der Seite 34 und Online unter www.top-deal.at

Es war eine RIESEN-SHOW
Es wehte ein Hauch von „Bares für Rares“ durch die PlusCity

GEMEINSAM FÜR DIE GUTE SACHE. 
LIONS-Vorstand Gerold Kirchmeier (v.l.) mit den „Bares für Rares“-Händlern Markus Kral, 
Wolfgang Pauritsch und Judith Zöchling sowie Moderator Christian Horvath, der die Show 
auch mit Hilfe der PlusCity, des CITY! Magazins, der Kronen Zeitung und LT1 organisierte.

125 JAHRE. Stadtgärtnerei 
feiert mit Parkeröffnung
Pünktlich zum 125. Geburtstag der Wel-
ser Stadtgärtnerei wurde auch ein neuer 
Park in der Messestadt Wels eröffnet. 
Mit rund 8.400 Quadratmetern Fläche 
ist der neue Franziskuspark dabei auch 
gleich eine der größten neu angelegten 
öffentlichen Grünflächen in der City. 
Bürgermeister Andreas Rabl: „Grünflä-
chen und Bäume steigern erwiesener-
maßen die Lebensqualität in einer Stadt. 
Wels investiert daher so viel Geld wie nie 
zuvor in den Ausbau der Parks.“ 

UMSTELLUNG. Am 30.10.  
startet wieder die Winterzeit
Die Zeitumstellung findet heuer am Sonn-
tag, dem 30. Oktober um 3 Uhr früh statt. 
Die Uhren werden dann wieder um eine 
Stunde, von 3 Uhr auf 2 Uhr, zurück-
gestellt. Das heißt für die Nachtaktiven 
auch eine Stunde mehr Zeit. Ein weiterer 
Effekt ist, dass es in der Früh wieder hell-
er sein wird. Achtung: Nachweislich 
passieren am darauf folgenden 
Montag viel mehr Unfälle 
als meist üblich. Statis-
tiker führen das auf 
die leicht durchein-
ander geratene inne-
re Uhr zurück.

W_4_5_CITY_Okto22.indd   5 28.09.22   11:02
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Wir denken an morgen

130 PREISE GEWINNEN:
Eintauchen & Mitspielen! Sichere dir die Chance auf monatliche Gewinne & attraktive Hauptpreise!

Ein Stück 
 Oberösterreich.
Die Welt hat sich in den letzten 130 Jahren gewandelt. Auch wir haben 
diesen Wandel mitgeprägt: von der ersten Dampfzentrale in St. Wolfgang bis 
zum Ausbau des Glasfasernetzes. Doch eines werden wir immer bleiben: 

Ein Stück Oberösterreich. Für das Land und die Menschen – einfach da.

Seit 130 Jahren.

Mehr Infos auf energieag.at

ENER22-10487_130_Jahre_Inserat-Wald_CityMagazin_200x265mm_RZ_jk.indd   1 13.06.22   16:56CITY_Okto22.indd   6 29.09.22   09:17
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QUALIFIZIERTE BERATUNG IM SHOP
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Wels Kaiser Josef Platz
Kaiser Josef Platz 52, 
4600 Wels
max.center Wels
Gunskirchner Straße 7,
4600 Wels
Interspar Wels Nord
Oberfeldstraße 91, 4600 Wels

Dein Haar - unsere Leidenschaft

City_Magazin_20_90_Gutschein_Oktober_WELS_MT.indd   1 05.09.22   11:12
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Wir denken an morgen

130 PREISE GEWINNEN:
Eintauchen & Mitspielen! Sichere dir die Chance auf monatliche Gewinne & attraktive Hauptpreise!

Ein Stück 
 Oberösterreich.
Die Welt hat sich in den letzten 130 Jahren gewandelt. Auch wir haben 
diesen Wandel mitgeprägt: von der ersten Dampfzentrale in St. Wolfgang bis 
zum Ausbau des Glasfasernetzes. Doch eines werden wir immer bleiben: 

Ein Stück Oberösterreich. Für das Land und die Menschen – einfach da.

Seit 130 Jahren.

Mehr Infos auf energieag.at
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ABGEBREMST. Mieten 
stiegen nur moderat an
Laut Statistik Austria sind die 
Durchschnittsmieten hierzulande 
im 2. Quartal zwar auch leicht ge-
stiegen. Jedoch nicht so massiv wie 
von so manchen Experten erwartet. 
Die monatliche Durchschnittsmiete 
inklusive Betriebskosten lag bei 
574,3 Euro pro Hauptmietwohnung 
bzw. bei 8,6 Euro 
pro m2. Im Vergleich 
zum Vorjahresquar-
tal ein Plus von 3,4 
%. Die privaten 
Mieten stiegen um 
1,8 Prozent auf 
nunmehr 9,98 Euro 
pro m2.

WETTEN, DASS..? Mit 
Linzer oder bald in Linz?
Gerüchte besagen, dass bei der 
nächsten „Wetten, dass..?“-Show 
mit Thomas Gottschalk (72) am 19. 
November in Friedrichshafen am 
Bodensee auch wieder ein Wettkan-
didat aus Linz mit dabei sein soll. 
Wie auch immer, der Show-Klassi-
ker selbst befand die Landeshaupt-
stadt schon immer als guten Boden 
und machte auf der Gugl schon 
fünf Mal Station. Auch 2023 soll es 
übrigens die Sendung wieder geben 
– unsere Stadtväter könnten beim 
ZDF ja einmal höflich nachfragen. 
Eine bessere Werbung mit rund 15 
Millionen Zuschauern gibt es für 
eine Stadt wohl kaum. Fragen Sie 
nur mal Friedrichshafen und Lindau 
(dort wohnt der Show-Tross meist).

EXTRA. 150.000 Euro 
Akuthilfe für Steyrer in Not
Einkommensschwache Steyrer 
werden von der Stadt - unabhängig 
von Landes- oder Bundesunter-
stützungen - einmalig mit 150 Euro 
gefördert. Das hat der Steyrer 
Gemeinderat beschlossen. Men-
schen, die heuer im Frühjahr den 
Heizkostenzuschuss bezogen ha-
ben, bekommen ohne Antrag den 
Zuschuss der Stadt Anfang 2023 
aufs Konto überwiesen. Steyrer, die 
den Heizkostenzuschuss des Lan-
des nicht beantragt haben, aber 
die Fördervoraussetzungen dafür 
erfüllen, können die Förderung bis 
Ende November beantragen. "Die 
Preissteigerungen stellen für viele 
Menschen unlösbare Probleme dar. 
Wir bieten Akuthilfe an", so Sozial-
referent Michael Schodermayr (SP).

JOBS. Ordnungsdienst 
sucht neue Mitarbeiter
Sicherheitsstadtrat Michael Raml 
(FP) will den Linzer Ordnungsdienst 
personell verstärken. Vielfältigere 
Aufgaben und Pensionierungen 
würden das notwendig machen. 
Insgesamt war der Ordnungsdienst 
alleine heuer bereits über 11.000 
Mal aktiv. Gesucht werden nun Be-
werber mit österreichischer Staats-
bürgerschaft und abgeschlossener 
Berufsausbildung, die gerne im 
Team arbeiten, gut kommunizieren 
können und sich gerne für Stadt 
und Bürger engagieren. Entlohnung 
ab 2.200 Euro brutto plus Zulagen. 
www.ordnungsdienst-linz.at

Auch unsere
Citys SPAREN
Energiekosten-Stopp in Linz, Wels und Steyr

 M
it Konzepten warten, bis 
es Winter wird – das ist 
die Sache unserer Städte 
und Veranstalter nicht. 

So werden etwa vielerorts Ge-
bäude nicht mehr die ganze 
Nacht angestrahlt oder wenig 
genutzte Räume auch weniger 
beheizt. 

Keine Eisfläche. In der Ei-
senstadt etwa wird man heuer 
am Stadtplatz zudem keine Pi-
rouetten drehen und keine Eis-
stockturniere abhalten können. 
Der Curling Club begründet 
dies eben mit den Stromkosten 
und mit einer gesellschaftlichen 
Verantwortung. Man könne so 
eine Fläche in Zeiten wie diesen 
nicht kühlen, wenn es im Sinne 
der Solidargemeinschaft einen 
Aufruf zum Energiesparen gibt.

Weihnachtsbeleuchtung. 
Selbstverständlich wird auch in 
Linz der Energie-Sparhebel etwa 
bei Beleuchtungen von Gebäu-
den angesetzt. Die Weihnachts-
beleuchtung aber bleibt, hat 
SP-Bürgermeister Klaus Luger 
wissen lassen. 

Keine Heizstrahler. Der 
Weihnachtsmarkt der Messe- 
stadt wiederum muss heuer 
ohne Heizstrahler auskommen, 
so Bürgermeister Andreas Rabl 
(FPÖ). Außerdem werden Stadt- 
Bedienstete angehalten, Energie 
zu sparen und die Beleuchtung 
öffentlicher Bauten wird ebenso 
reduziert. Zudem wird bei etwa 
400 neuen LED-Beleuchtungs-
körpern das Licht nur noch je 
nach Bedarf leuchten. Schließ-
lich hilft jeder Beitrag.	     ■

LICHTBLICK BLEIBT. 
Überall wird gespart - aber wenigstens 

die Weihnachtsbeleuchtung soll großteils erhalten bleiben. 

W_7_CITY_Okto22.indd   7 28.09.22   11:16
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›› Die absoluten Favori-
ten, die immer wieder ge-
fragt sind, sind der Joker, 

Harley Quinn und Vampire 
in allen Variationen

Marlies Ganglmair 
Makeup-Künstlerin, Leonding

wird in vollen Zügen ausgekostet, 
weiß die 25-jährige Makeup-Ar-
tistin Marlies Ganglmair aus Le-
onding bei Linz: „Die absoluten 
Favoriten, die immer wieder ge-
fragt sind, sind der Joker, Harley 
Quinn und Vampire in allen Va-
riationen.“ Auch häufig anzutref-
fen: Clowns. Natürlich in „gruse-
liger“ Form: „Mit Kunstblut und 
Co. in derart rauen Mengen ar-
beite ich gern! Die Gelegenheit 
hat man meist wirklich nur ein-
mal im Jahr.“ Marlies, Mama ei-
nes 4-jährigen Buben und haupt-
beruflich als kreativer Kopf und 
Organisatorin in einem Linzer 
Fotoatelier tätig, veranstaltet je-
des Jahr an Halloween ein eige-
nes Event: „Die Leute bekommen 
nicht nur ein tolles Makeup ver-
passt, sondern ich lade einen Pro-
fi-Fotografen ein zu einem coo-
len Fotoshooting.“ Die gesellige 
Allrounderin, die Kombinationen 
aus „spooky“ und „beauty“ am 
liebsten mag und sich online zum 
Thema Bodypositivity einsetzt, 
ist nicht nur für Halloween-Vi-
sagistik im Einsatz, sondern auch 
für Hochzeitsmakeup oder The-
aterschminke (@itsmissmarlie).

Rot wie Blut. Tipp von unse-
rer Expertin: „An Halloween wer-
den gerne Wunden geschminkt. 
Dazu mit schwarzer Farbe vorar-
beiten, zum Rand hin Rot auftra-
gen und Kunstblut drüber. Das 
verleiht optische Tiefe und das 
Ergebnis sieht realistischer aus. 
Man kann auch mit mattem ro-
ten Lippenstift arbeiten, wenn's 
schneller gehen soll.“ Kostümie-
ren und ein bisschen Party ma-
chen hat noch niemandem ge-
schadet. Leider artet Halloween 
manchmal auch ganz schön aus. 
Marlies: „Diese No-Gos haben 
nix mit dem Schminken zu tun, 
sondern mit Menschlichkeit.“ 

V
on A – „augenfressender 
Zombie“ – bis Z – „zor-
nige Zauberin“ – ist auch 
heuer wieder alles an Kos-

tümen vertreten: Halloween steht 
vor der Tür! Der Abend vor Aller-
heiligen benennt die Volksbräu-
che vom 31. Oktober auf den 1. 
November. Irische Einwande-
rer brachten die Tradition in die 
USA, wo sie sich seither in vie-
len verschiedenen Ausprägungen 
verbreitet hat.

Tor zum Jenseits. Hallo-
weenfeste haben Bezug zur Kel-
tenzeit, zu heidnischen Traditio-
nen und heimatlichen Bräuchen, 
die sich regional deutlich unter-
scheiden. Ganz allgemein ge-
sehen herrscht fast überall die 
amerikanisierte Variante von 
Halloween vor, auch bei uns: 
Verkleiden, um die Häuser zie-
hen, kollektives Gruseln... Ob-
gleich eine genaue Herkunft ge-
schichtlich nicht definiert werden 
kann, wird davon ausgegangen, 
dass der ursprüngliche Kult dar-
in bestand, den Toten zu geden-
ken – die Kelten glaubten, dass 
in der Nacht von 31. Oktober 

auf 1. November die Grenze 
zwischen Dies- und Jen-

seits verschwimmt. Der 
Brauch des Kostümie-
rens entstand erst im 
Laufe der Zeit; so soll-
ten böse Geister und 
Dämonen abgewim-
melt werden (ähnlich 
der uns bekannt Tradi-
tion des „Räucherns“); 

irgendwann wurde dar-
aus dann aber lediglich ein 

moderner Party-Gag.
Farben der Finsternis. Fakt 

ist: Besonders in der Stadt trei-
ben zu Halloween Geister, Gno-
me und Hexen ihr Unwesen – 
wenn auch nur verkleidet. Das 
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DUNKLE SCHÖNHEIT. Marlies (25) 
genießt an Halloween vor allem die 
Arbeit mit Farben und Fotografie.

SÜSSES,
sonst gibt’s

SAURES

Die gruseligste Nacht des Jahres: 
Am 31. Oktober ziehen wieder 

Geister &  Hexen durch unsere Straßen.
Ein toller Brauch zum Kostümieren und 

Spaßhaben - doch Halloween lockt
nicht nur Geister, sondern 

scheidet sie auch.
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vor allem von älteren Jugendli-
chen für Sachbeschädigungen 
genutzt. Doch diese Delikte sind 
auch an Halloween nicht straffrei! 
Jugendliche unter 14 Jahren kön-
nen zwar noch nicht strafrecht-
lich belangt werden, aber Ge-
schädigte können zivilrechtliche 
Forderungen und die Wieder-
gutmachung des entstandenen 
Schadens einklagen. Zudem er-
folgt ein Bericht ans zuständige 
Jugendamt.“  Kurzum: Die Rechte 
jedes Einzelnen haben ihre Gren-
zen dort, wo sie die Rechte ande-
rer Landsleute verletzen. 

Do's  & Don'ts. In unserem 
Städtedreieck geht's an Hallo-
ween aber leider nicht immer 
um Menschlichkeit, weiß Simo-
ne Mayr-Kirchberger von der 
Landespolizeidirektion OÖ: „Der 
Brauch soll der Unterhaltung für 
Jung und Alt dienen, dennoch 
wird so mancher Streich über-
trieben und damit zur Straftat.“ 
Damit das Miteinander in der 
Gesellschaft funktionieren kann, 
so Mayr-Kirchberger, solle man 
auch akzeptieren, dass es Men-
schen gibt, die Halloween ab-
lehnen. Eltern und Erziehungs-
berechtigten wird aus Sicht der 
Polizei empfohlen, vorab ein 
aufklärendes Gespräch mit ih-
ren Kindern zu führen. Als Kil-
ler-Clown alten Leuten Todes-
angst einjagen, rohe Eier auf 
Autos werfen, Hauswände be-
schmieren, Leuten drohen – ir-
gendwann hört sich der „Spaß“ 
auf und artet aus: „Aus Sicht der 
Polizei werden die Tage rund um 
Halloween erfahrungsgemäß 

Kürbis-Kobolde. Genießt 
man den Halloween-Flair in Ma-
ßen, kann das Fest insbesonde-
re für Familien mit Kindern eine 
nette Herbstzeit-Aktivität sein: 
sich bei Brettspielen matchen, 
einander Schauermärchen er-
zählen oder einen Laternenkür-
bis schnitzen: Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt – und 
dem Spaß grundsätzlich auch 
nicht, sofern man Anstand und 
Moral bewahrt. Sonst könnte auf 
eine „lustige“ Halloween-Nacht 
durchaus ein echt grausames  
Erwachen folgen.                           n

›› Der Brauch soll der 
Unterhaltung für Jung und 
Alt dienen, dennoch wird so 
mancher Streich übertrie-
ben und damit zur Straftat
Simone Mayr-Kirchberger 

Linz, Landespolizeidirektion
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DUNKLE SCHÖNHEIT. Marlies (25) 
genießt an Halloween vor allem die 
Arbeit mit Farben und Fotografie.
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GEMEINSAM DIE 
PELZTIERZUCHT STOPPEN!
www.vierpfoten.at/furfreeeurope
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Der Igel und die ILLEGALITÄT
Sollen und dürfen wir jeden dahergelaufenen Igel auch wirklich „retten”?

 I
gel gefunden – was nun? 
Gerade im Herbst stehen 
viele Menschen vor dieser 
Frage, wenn sie so einen 

stacheligen Freund im Garten 
oder in einem Park finden. Zu 
Recht. Denn der Igel konnte 
sich bislang sehr gut an geän-
derte Umweltverhältnisse an-
passen und ist nicht unmittel-
bar vom Aussterben bedroht, 
aber er gehört zu den gefähr-
deten Arten und darf auch 
nicht gefangen werden. Als ein 
Wildtier ist der Igel also mög-
lichst in seiner Umwelt zu be-
lassen. Und jeder, der ihn aus 
dieser Umwelt herausnimmt, 
ist auch verantwortlich für 
sein weiteres Wohlergehen.

Wer braucht also Hilfe? 
Und es gibt tatsächlich Igel, die 
ohne Unterstützung mit gro-
ßer Voraussicht nicht überle-
ben könnten. Dazu gehören 
Jungtiere außerhalb des Nes-
tes ohne dem Muttertier, ver-
letzte oder durch Parasiten er-
heblich geschwächte Igel, 
untergewichtige Tiere, die im 
Herbst unter 500 g wiegen und 
schließlich solche mit neurolo-
gischen Problemen – etwa ei-
nem wankenden Gang. Auf 
gesundheitlich Probleme kann 
man auch schließen, wenn 

braucht zum Überwintern 
auch tiefe Temperaturen, wes-
halb es für ihn im Keller bei-
spielsweise zu warm ist. Er 
dankt es uns auch, indem er 
später beispielsweise Käferlar-
ven und Schnecken im Garten 
frisst. Nachts sind dort Rasen-
mähroboter ein absolutes No-
go und auch Laubsauger stel-

man dem ansonsten nachtak-
tiven Igel tagsüber begegnet. 

Was ist zu tun? Sollte 
man die Entscheidung getrof-
fen haben, einen Igel retten zu 
wollen, gilt es möglichst rasch 
bei einem Tierheim oder einer 
Igelstation anzudocken, um 
sich professionell beraten zu 
lassen. Solange auch nicht ge-
klärt ist, in welchem Zustand 
sich der Igel befindet, ist auch 
davon abzuraten, ihn zu füt-
tern. Der Igel sollte zunächst 
vor Unterkühlung und Fliegen 
geschützt aufbewahrt werden.

Igelgerechter Garten. 
Wer Igel beim Überwintern 
helfen möchte, kann sich auch 
gerne bei Igelstationen – z.B. 
Stadtigel Linz – einen Igel in-
klusive Beratung holen, um 
ihm im Garten oder in einer 
Scheune ein Winterquartier 
zur Verfügung zu stellen. Gar-
tenbesitzer können ebenfalls 
zum Überleben der Igel beitra-
gen, indem sie ihren Garten 
zwar winterfit machen, aber 
kleine Haufen mit Laub und 
Reisig als möglichen Unter-
schlupf hinterlassen. Zudem 
werden Hecken, Erdmulden, 
Hohlräume unter Hütten und 
Schuppen bzw. ein Igel-Haus 
gerne angenommen. Ein Igel 

len eine tödliche Gefahr für 
die Igel dar, genauso wie das 
Schneckenkorn. Besondere 
Freude hingegen macht man 
dem Igel mit trockenem Kat-
zenfutter oder Nassfutter 
ohne Gelee sowie mit einem 
ungesalzenem Rührei. Milch 
ist allerdings keinesfalls für 
den Igel geeignet.		    ■

Im oö. Zentralraum bemühen sich zahlreiche freiwillige Helfer 
um die Igel. Auch der Verein Stadtigel Linz ist unermüdlich im 
Einsatz für die Tiere. Er ist auf die ehrenamtliche Tätigkeit seiner 
Mitarbeiter sowie auf Spenden angewiesen und braucht gerade 
jetzt dringend Ihre Unterstützung. Spendenkonto: Stadtigel Linz 
– Verein für Wildtierhilfe: IBAN: AT87 2032 0321 0060 0597

JEDER KANN HELFEN

STICHT NICHT GLEICH INS AUGE. 
Igel verhalten sich unauffällig und 

verstecken sich normalerweise 
tagsüber.
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www.sparkasse-ooe.at

Jahre

#glaubandich

Jetzt in nachhaltige s Fonds 
investieren und von unserer 

Erfahrung profitieren.
www.sparkasse-ooe.at
* Wenn Sie einen s Investment Plan eröffnen, bezahlen Sie für investmentplanfähige Wertpapiere 3 Jahre lang keine Depotgebühr beim Investment Plan-Depot, keine 
Mindestdepot- und keine Mindestabschnittsgebühr bis zu 10.000 Euro Gesamtkurswert am Depot. Nach Ablauf der 3 Jahre bzw. bei Überschreiten der 10.000-Euro-
Grenze wird das Investment Plan-Depot auf ein normales Wertpapier-Depot geändert. Die hier angeführten Sonderkonditionen gelten nur für ein s Investment Plan 
Depot pro Kunde.

Marketingmitteilung der Sparkasse Oberösterreich: Wir weisen darauf hin, dass Prospekte und die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) gemäß InvFG, die 
Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG (§ 21 Dokumente) für alle in dieser Publikation genannten Investmentfonds der Sparkasse OÖ KAG entsprechend den Be-
stimmungen des InvFG und AIFMG erstellt, auf der Homepage unter www.s-fonds.at veröffentlicht worden sind, bei der Allgemeinen Sparkasse Oberösterreich Bank AG 
zur Verfügung stehen, wichtige Risikohinweise enthalten und alleinige Verkaufsunterlage darstellen. Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben den 
geschilderten Chancen auch Risiken birgt.

Jetzt  
3 Jahre  lang keine  Depotgebühr*

Anzeigen

11

RUCKENSTARKER.
Keine Sorgen, wir sind für dich da.
Jederzeit und  immer in deiner Nähe.
Jetzt Beratungstermin vereinbaren.

2-, 3- und 4-Raum Wohnungen, inkl. Tiefgaragenstellplatz, 
barrierefrei, Balkon od. Grünfläche südlich oder westlich in 
den Innenhof ausgerichtet mit Blick zu den Alpen.

66 Mietkaufwohnungen
+ 1 Gemeinschaftskinderarztpraxis

WWW.welserheimstaette .AT
07242.46494.0

   Wohnen 
mit  Traun steinblick

Oberfeldstrasse neben KiGa

Baustart Bereits erfolgt BezuGsfeRTIG – sommeR 2023

W_11_CITY_Okto22.indd   11 28.09.22   11:03



IHR MEGASTORE LEONDING 
BLEIBT WEITERHIN FÜR SIE 
GEÖFFNET!
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Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

GRATIS* 
eine 20min Session, 

Studiogrundgebühr geschenkt! 

Ein Studio, 3 Kameras, 
3 Perspektiven,  
3 Fernauslöser.

*Keine Barablöse möglich. Pro Person kann 
nur ein Gutschein eingelöst werden. Gültig 
bis 31. Oktober 2022.

Einzulösen im: 
Say-Cheeze Fotostudio  

Online Termin buchen 
www.say-cheeze.at

20min
GRATIS

AK

Stelzhamerstr. Goethestr.

Goethe-
kreuzung

Volksgarten

Volksgartenstraße

Coulinstraße

Rainerstraße

Ederstraße

Landstraße

Richtung 
Hauptplatz

Richtung 
Bahnhof

Figulystraße

Gärtnerstraße

So finden 
Sie uns

Ihr Hosenspezialist in Linz

KOLLINGBAUM

Ihr Hosenspezialist in Linz

KOLLINGBAUM

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

€ 7,- auf Ihren 
Bekleidungs-Einkauf!*

*ab einem Einkaufswert von € 50,-. Gültig 
bis 31. Okt. 22. Ausgenommen Wäsche, 
Gürtel und Gutscheine. Keine Barablöse. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar!

Einzulösen bei 
KOLLINGBAUM 

Ihr Mode- und Hosenspezialist 
Rainerstr. 23, 4020 Linz

(beim Volksgarten) Barrierefrei! 
Tel. 0732 / 61 34 19

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.: 9 Uhr - 18 Uhr
           Sa.: 9 Uhr - 12 Uhr

-7 €

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

10% Rabatt 
auf Ihren 
gesamten 
Einkauf!*

*Gutschein gültig bis 30.11.2022.  
Pro Person/Einkauf nur ein Gutschein 
einlösbar. Keine Barablöse.

Einzulösen bei  
Jean‘s Shop Gartner

 Hofgasse 13, 4020 Linz
Tel.: 0732 / 77 66 61
www.jeans-shop.at

-10%

Gutschein

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 

20% Rabatt* 
auf Waschen/ 

Schneiden/Föhnen 
Ihr Kennenlern-Bonus.

*Nur gültig für NeukundInnen, von 
Dienstag bis Mittwoch. Pro Person kann 
nur ein Gutschein eingelöst werden. Nicht 
mit anderen Rabatten kombinierbar. Keine 
Barablöse. Gültig bis zum 30.11.2022.

Einzulösen bei 
Coiffeur Vogl

Herrenstr. 18 – 1. Stock
4020 Linz, Tel: 0732/778253

www.coiffeur-vogl.at

Buchen Sie gleich online Ihren Termin!-20%

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: Das CITY! mit Gutscheinen, die diese Bezeichnung auch ver- 
dienen. Ein Gutschein im CITY! unterscheidet sich von häufig verbreiteten Schmäh- und Lockangeboten, 
die nicht den Weg und die Zeit wert sind, um sie einzulösen. Wir testen und nehmen nur die Besten. Wol-
len auch Sie einen Gutschein platzieren? Infos: 0676 / 40 89 564 bzw. hennerbichler@city-magazin.at

AUSSCHNEIDEN
BESSER ABSCHNEIDEN
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24H-PERSONENBETREUUNG auf dem Vormarsch
Untersuchungen zur demografischen Entwicklung zeigen, dass 

hierzulande bis 2030 die Zahl der älteren Personengruppen stark 
ansteigen wird. Diese Tatsache bedingt, dass es in Zukunft mehr 

qualifizierte Betreuungskräfte braucht, die betreuungsbedürftigen 
Menschen in ihren eigenen vier Wänden und natürlich auch deren An-
gehörigen unter die Arme greifen. 

Zukunftsträchtiges Modell. In Oberösterreich sorgen gegen-
wärtig mehr als 8.500 Personenbetreuerinnen und -betreuer dafür, 
dass keiner ihrer Schützlinge den Anschluss verliert und selbstbe-
stimmend bleibt. Von diversen haushaltsnahen Dienstleistungen 
(z.B. Kochen, Lebensmitteleinkäufe, …) über die Hilfestellung bei der 
Körperpflege bis hin zur Unterstützung bei alltäglichen Verrichtungen 
sowie behördlichen Angelegenheiten reicht das Tätigkeitsfeld dieser 
24 Stunden Rundum-Betreuung. Da die Betreuungskräfte im gleichen 
Haushalt leben, können sie im Falle eines Notfalls auch jederzeit in 
den Abend- und Nachtstunden Beistand leisten. Die Wichtigkeit der 
Gesellschafterfunktion ist erst seit dem Ausbruch der Corona-Pan-
demie ins Blickfeld der gesellschaftlichen Aufmerksamkeit gerückt. 
Diese „Ausnahme“-Zeit hat mehr als deutlich bewiesen, dass dieses 
Modell krisensicher ist und den betroffenen Personengruppen sowie 
deren Angehörigen weiterhin Halt und Sicherheit verspricht.
Lesen Sie im offiziellen Guide 2022, welchen Sie kostenlos unter 
pb@wkooe.at oder +43 (0)5-90909-4145 bestellen können, weitere 
wertvolle Informationen zu diesem Thema oder besuchen Sie die 
Website www.daheimbetreut.at

Bereits in naher Zukunft wird die Betreuung 
von alten Menschen immer wichtiger. Die 
selbstständigen PersonenbetreuerInnen der 
Berufsgruppe OÖ Personenbetreuung, bieten 
diese wertvolle Unterstützung an.

ANGEBOT. Die 24h-
Personenbetreuung 
hilft Menschen zuhause.

IHR MEGASTORE LEONDING 
BLEIBT WEITERHIN FÜR SIE 
GEÖFFNET!
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Zwischen
DAMALS
& HEUTE
Eine Zeitreise ...

mit Heimatforscher Manfred Carrington

 D
er Eisenbahnpionier Georg Krauß 
gründete die Linzer Zweignieder-
lassung in erster Linie deshalb, um 
die Einfuhrzölle nach Österreich zu 

vermeiden. Zur Stärkung der deutschen 
Wirtschaft setzte nämlich der deutsche 
Reichskanzler Otto von Bismarck ab 
1878 auf die sogenannte Schutzzollpoli-
tik. Die Entscheidung des Gründers, die 
ursprünglich rein strategisch war, stellte 
sich schnell als sehr gewinnbringend her-
aus. Die „Linzer Kraußfabrik“ nahm 1881 
im Markartviertel die Produktion auf. Das 
Gebiet, in dem Jahre später die Herz-Je-
su-Kirche (1903) entstand, war damals 
noch kaum bebaut. So war es möglich, 
das Betriebsgebäude an die neu eröffnete 
Kremstalbahn anzuschließen, die Krauß 
& Comp. baute und bis 1892 betrieb. 

Spezialist. Anfangs war die Fabrik 
auf die Erzeugung von Loks für kleine 
private Lokalbahnen ausgerichtet. Man 
machte sich einen Namen als Spezia-

list für wendige Schmalspurbahnen. So 
wurden beispielsweise Lokomotiven für 
die Steyrtalbahn oder die Mariazeller-
bahn direkt in Linz gebaut. Ein großer 
Coup gelang, als ein Vertrag mit den Bos-
nisch-Herzegowinischen Staatsbahnen 
zustande kam, für welche die Linzer 118 
Loks herstellten. Die Auftragslage war 
gut. Lag die Anzahl an Mitarbeitern vor 
der Jahrhundertwende noch bei 250, stieg 
sie bis 1914 auf 340 an. Grund genug, um 
eigene Arbeiterwohnhäuser zu errichten 
oder einen Konsumverein zu gründen, der 
für den günstigen Lebensmitteleinkauf 
der Beschäftigten sorgte. Zu jener Zeit 
entstand auch der Männergesangsverein 
„Lokomotivfabrik“, bestehend aus Arbei-
tern der Linzer Fertigung. Zudem gab es 
die werkseigene „Krauß śche Feuerwehr“.

Anfang vom Ende. Der 1. Weltkrieg 
brachte leider auch große Veränderungen 
mit sich. Finanziell schwer angeschlagen, 
wurde die Kraußfabrik 1918 an die Öster-

reichische Eisenbahn-Verkehrs-Anstalt 
verkauft. Zwischenzeitich fand das Unter-
nehmen tatsächlich zu alter Stärke zurück 
und zählte sogar bis zu 900 Beschäftigte. 
Doch dann leitete die Weltwirtschafts-
krise 1929 den Anfang vom Ende ein. Der 
einstige Vorzeigebetrieb zählte 1930 le-
diglich 158 Mitarbeiter. Auch infolge des 
wirtschaftlichen Wandels wurde die Fa-
brik noch im selben Jahr stillgelegt. Mit 
der Lokomotive Nummer 5 GERLOS der 
Zillertalbahn verließ die letzte in Linz ge-
baute Maschine das Gelände. 

Wenig übrig vom alten Glanz. Das 
Betriebsgelände selbst erwarb in weiterer 
Folge die Stadt Linz. Im Verwaltungs-
gebäude zog 1932 vorerst eine Fortbil-
dungsschule ein, ab 1938 diente der Bau 
als provisorisches Direktionsgebäude der 
Hermann Göring-Werke. Das Markart-
viertel, das sich zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts zum Industrieviertel der OÖ 
Landeshauptstadt entwickelt hatte, wurde 

MIT VOLLDAMPF Voraus
VERLO(C)KEND. Vor der Weltwirtschaftskrise 
arbeiteten bis zu 900 Mitarbeiter an der
Fertigung der Dampflokomotiven.

KRIEGSEINSATZ. Es wurden auch
Lokomotiven für die k. u. k. Heeresbahn gebaut.
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Gegen Ende des 19. Jahrhunderts war die Eisenbahn DAS Verkehrsmit-
tel. In dieser Hochblüte des Eisenbahnverkehrs gründete der Deutsche 
Georg Krauß (1826-1906) in Augsburg die Lokfabrik Krauß & Comp. Die 
Geschäfte liefen sehr gut und so führte ihn seine Expansion schließlich 
im Jahr 1880 auch zu uns nach Linz.
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während des 2. Weltkriegs stark bom-
bardiert. Auch das Areal der ehemaligen 
Kraußfabrik wurde Ziel alliierter An-
griffe und am 15. Dezember 1944 schwer 
getroffen. Der Aufbau nach Kriegsen-
de war mühevoll. Die EBG (Elektro Bau 
Aktiengesellschaft), die sich dem Bau 
elektrischer Anlagen widmete und 2005 

vom Weltkonzern Siemens übernommen 
wurde, baute am ehemaligen Standort 
der Lokomotivfabrik groß aus. Heute er-
innert an das einstige Vorzeigeunterneh-
men Krauß & Comp. lediglich die dort be-
findliche Kraußstraße. An der Stelle des 
einstigen Direktionsgebäude ist heute die  
Berufsschule 3 untergebracht.	       ■

Historische Bücher über Linz und  
Umgebung bietet der Lentia-Verlag in 
4030 Linz/Pichling, Traundorferstraße 
272 b oder auf Bestellung 
über:  
www.lentia.at  
Kostenlose Zustellung 
im Raum Linz bei telef. 
Bestellung unter:  
0732/ 32 05 85

Weitere Einblicke …

15

Ein Paradies für Genussradler
Genießen Sie die Mühlviertler Hügelwelt und  

erradeln Sie auf den drei Bierradtouren kulinari-
sche und kulturelle Highlights bis hin zu echten 

Naturjuwelen! Mehr Informationen unter 
www.muehlviertel-urlaub.at/bierradtouren

GRATIS Radkarte anfordern

anfrage@muehlviertel.at oder +43 (0)507263-21 
Urlaubsregion Mühlviertler Alm Freistadt, 4283 Bad Zell
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ENDE GELÄNDE. Heute erinnert 
vor Ort nichts mehr an die

Fertigung der Lokomotiven.

KRIEGSEINSATZ. Es wurden auch
Lokomotiven für die k. u. k. Heeresbahn gebaut.

HOCHDRUCK. 
Hier war mächtig Druck 

in den Rohren –  u.a. fürs 
Speicherkraftwerk 

Partenstein.
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DER ANFANG. 
Die ersten Fabriksbauten entstanden im Jahr 1880. 
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 Applikationsentwickler/in – Coding
 Bautechnische/r Assistent/in
 Berufsfotograf/in
 Betonbauer/in
 Bürokauffrau/-mann
 Drucktechniker/in – Digitaldruck
 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
 Informationstechnologie-Systemtechniker/in
 KFZ-Techniker/in
 Köchin/Koch
 Labortechniker/in – Chemie 
 Land- & Baumaschinentechniker/in
 Metalltechniker/in
 Straßenerhaltungsfachfrau/-mann
 Vermessungstechniker/in

WIR BIETEN DIR:
• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich 
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht  
• faire Entlohnung 
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich kennen  
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und Outdooraktivitäten  
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss 
  
DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und 
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 19. Oktober 2022 online oder  
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal-Objektivierung  
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2023:

STARTE
DEINE 
LEHRE

FREIE LEHRSTELLEN 2023 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

_Freie Lehrstellen_2023_CityMagazin_200x265.indd   1 20.09.2022   11:59:18CITY_Okto22.indd   16 29.09.22   09:17
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START

GELD MARKT
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Kainachtal

SarasdorfÖsterreich
braucht
Strominfrastruktur. www.apg.at/

zr-ooe

Fotos: UNIGruppe, AdobeStock

OÖ RE(A)GIERT. Keine 
Gebühren-Erhöhung 
Aufgrund der 
rasanten Teue-
rung verzichtet 
das Land Ober-
österreich auf 
die Anpassung 
der Mindest-
gebühren von 
Kanal und Was-
ser im nächs-
ten Jahr. Die 
Mehrbelastung von rund 150 Euro 
für einen 4-Personen-Haushalt sei 
in der aktuellen Situation den Bür-
gern nicht zumutbar. Darin waren 
sich alle Fraktionen einig. Und das 
obwohl der Landesrechnungshof 
(LRH) sich eher für Anpassungen 
ausgesprochen hätte. „Eine weitere 
Last auf die Schultern der Bürger 
zu packen, kommt für uns nicht in 
Frage“, so VP-Landeshauptmann 
Thomas Stelzer.

UMSATZPLUS. Angst vor 
Krise lässt Kasse klingeln
Der Ukraine-Konflikt, die Angst 
vor einem langfristigen Stromaus-
fall (Blackout) und der bevorste-
hende Winter beunruhigen Herrn 
und Frau Oberösterreicher offen-
bar so sehr, dass mittlerweile gar 
nicht so wenige Landsleute schon 
wieder fast panikartig Hamster-
käufe tätigen. Auch Stromaggre-
gate, Kaminöfen, warme Kleidung 
und Decken sind offenbar ein 

Verkaufs-
schlager und 
sorgen – so 
etwa auch 
beim Ver-
sandriesen 
Otto – für 
ein aktuelles 
Umsatzplus 
von rund 50 
Prozent.

REISEFIEBER. Wir wollten 
wieder mehr Meer

Alleine der Reisebüro-Marktführer 
Ruefa steigerte heuer seinen Um-
satz im Vergleich zum Vorjahr um 
satte 250 Prozent. Und das obwohl 
die Reisen um bis zu 15 % teurer 
wurden, was bedeutet, dass ein 
Sommerurlaub im Schnitt bereits 
1280 Euro pro Person kostet. Den-
noch besonders beliebt: Flugrei-
sen in Richtung Sonne, Strand und 
Meer. So jetteten Ruefa-Kunden 
im vergangenen Sommer etwa 
gerne nach Griechenland (24,7 %), 
Spanien (10,3 %), in die Türkei 
(7,2 %), Italien (7 %), Ägypten 
(5,3 %) und auch in die USA mit ei-
nem Anteil am Umsatz von 3,9 %. 

LEHRSTART. Chance für 
54 Talente bei Fronius
Das beste Mittel gegen den Fach-
kräftemangel ist die Ausbildung 
junger Menschen in den eigenen 
Reihen. Fronius verfolgt diese 
Strategie seit vielen Jahren und be-
grüßt zum diesjährigen Lehrstart 54 
neue Talente. Das Familienunter-
nehmen ist auf Hightech-Lösungen 
im Bereich der Photovoltaik sowie 
auf die Schweiß- und Batterielade-
technologie spezialisiert. Dadurch 
ergeben sich 
für die künfti-
gen Fachkräf-
te zahlreiche 
Möglichkeiten 
in 16 verschie-
denen Berufs-
bildern.

 Applikationsentwickler/in – Coding
 Bautechnische/r Assistent/in
 Berufsfotograf/in
 Betonbauer/in
 Bürokauffrau/-mann
 Drucktechniker/in – Digitaldruck
 Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
 Informationstechnologie-Systemtechniker/in
 KFZ-Techniker/in
 Köchin/Koch
 Labortechniker/in – Chemie 
 Land- & Baumaschinentechniker/in
 Metalltechniker/in
 Straßenerhaltungsfachfrau/-mann
 Vermessungstechniker/in

WIR BIETEN DIR:
• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich 
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht  
• faire Entlohnung 
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich kennen  
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und Outdooraktivitäten  
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss 
  
DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und 
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 19. Oktober 2022 online oder  
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal-Objektivierung  
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2023:

STARTE
DEINE 
LEHRE

FREIE LEHRSTELLEN 2023 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

_Freie Lehrstellen_2023_CityMagazin_200x265.indd   1 20.09.2022   11:59:18

Ganz schön smart 
und auch DIGITAL
UNIGruppe setzt Maßstäbe bei Nahversorgung

M it der neuen UNIBox in 
der Tabakfabrik wurde 
das bestehende Konzept 

nochmals kreativ weiterentwi-
ckelt. Der digitale Supermarkt 
kommt nicht wie bisher als be-
gehbare Selbstbedienungs-Box, 
sondern befindet sich in ei-
nem abgestellten Zug Wagon. 
„Dank des erweiterbaren und 
mobilen Einkaufssystems kann 
die UNIBox überall platziert 
bzw. installiert werden, da ist 
auch ein Wagon kein Hinder-
nis. In Zusammenarbeit mit 
der Tabakfabrik haben wir 
uns für eine moderne Graffiti- 
Gestaltung entschieden, so-
dass die UNIBox perfekt zum 
modernen Design der Locati-
on passt“, so Andreas Haider,  
Eigentümer und Geschäftsfüh-
rer der UNIGruppe.

Die Box vor der Türe. 
Durch zeitintensive Arbeitsta-

ge ist es oft schwierig den klas-
sischen Einkauf einzuplanen. 
„Die UNIBox löst dieses Prob-
lem, denn hier kann der Einkauf 
quasi im Vorbeigehen erledigt 
werden, weil das Geschäft di-
rekt am Weg liegt“, so Peter Ha-
metner, Franchisepartner UNI-
Box Tabakfabrik. Auch Chris 
Müller, Direktor für Entwick-
lung, Gestaltung und künstleri-
sche Agenden der Tabakfabrik, 
ist erfreut: „Dieser moderne 
Nahversorger ist mit seinem 
vielfältigen Sortiment ein Ge-
winn für die gesamte Tabakfa-
brik-Community.“ Mit über 
1.000 Artikeln des täglichen 
Bedarfs bietet die UNIBox ein 
vielfältiges Sortiment für den 
täglichen Einkauf, hochwertige 
Bioprodukte, Frische-Produk-
te und natürlich auch Produk-
te der Preis-Leistungs-Marke 
UNIpur.			       ■

AM ZUG, MITTEN IN LINZ. Christian Schicker (Mastercard), 
Andreas Haider, Peter Hametner und Chris Müller.
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Good News zum WELTSPARTAG
Oberösterreichs Top-Regionalbanken liefern neuerlich solide Ergebnisse

 I
nflation, Ukraine-Krieg, 
Corona-Pandemie, Energie-
krise – herausfordernder 
könnte die Situation für die 

Menschen und die Wirtschaft 
wohl kaum sein. Gerade in die-
ser Situation erweisen sich die 
heimischen Regionalbanken 
als ein Fels in der Brandung, 
wodurch für Unternehmen 
weiterhin Liquidität geschaf-
fen wird und das Geld der 
Kunden sicher angelegt ist.

RLB auf Kurs. So kann 
die Raiffeisenlandesbank OÖ 
trotz der Herausforderungen 

mit 39,8 Mio. Euro ein deut-
lich positives Ergebnis vor 
Steuern. Die Bilanzsumme 
blieb konstant bei 16,4 Mrd. 
Euro im Vergleich zum Jah-
resende 2021. Im Allgemeinen 
wird für das Gesamtjahr 2022, 
nach dem außergewöhnlich 
positiven Geschäftsjahr 2021, 
ein Nettogewinn über dem 
Niveau der Geschäftsjahre 
2019 und 2020 erwartet.

Hypo bleibt stabil. Auf 
ein erfolgreiches erstes Halb-
jahr 2022 blickt schließlich 
auch die HYPO OÖ in diesen 

ihren stabilen Kurs bei der Ka-
pitalausstattung fortsetzen. 
Die starke Kernkapitalquote 
ist auch Basis dafür, Unter-
nehmen weiterhin intensiv bei 
Expansionsschritten zu be-
gleiten und Investitionen zu 
ermöglichen. Die Konzern-Bi-
lanzsumme der RLB OÖ als 
größter Regionalbank im Bun-
desland befand sich Ende Juni 
2022 bei 50,2 Mrd. Euro.

Sparkasse konstant. 
Auch die Sparkasse OÖ er-
reichte in den ersten sechs 
Monaten des laufenden Jahres 

schwierigen Zeiten zurück. 
Insgesamt wurde ein Halbjah-
resergebnis vor Steuern von 
12 Mio. Euro erzielt. Die Bi-
lanzsumme blieb stabil bei 
8,06 Mrd. Euro. Zu den Er-
folgsfaktoren der HYPO OÖ 
zählte auch die starke Kredit-
vergabe. „Mit unseren erfolg-
reichen Aktivitäten im Kun-
dengeschäft haben wir die 
schwierigen externen Rah-
menbedingungen sehr gut  
abfedern können“, betont 
HYPO Generaldirektor Klaus 
Kumpfmüller.		    ■

ENTSCHEIDEND. 
Gesunde Banken halten den 

Wirtschaftskreislauf in Schwung.

Fo
to

s:
 A

do
be

S
to

ck

www.hypo.at/inflations-check     Tel. 0732 / 76 39-130

Wir schaffen mehr Wert.
Die Inflation macht das Leben teurer. Egal, ob Erspartes absichern, Vermögen 
aufbauen oder Energiekosten senken: Unsere maßgeschneiderten Lösungen 
können helfen, Ihr Vermögen zu schützen und bares Geld zu sparen. Verein baren 
Sie jetzt einen kostenlosen Inflations-Check in Ihrer HYPO Filiale.

Jetzt 
kostenlosen 
Inflations-
Check 
vereinbaren.

Lydia Kropfreiter, HYPO Kundenberaterin

Keine Alles- 
wisserin, sondern 
Allesgeberin.
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Eine Initiative des 
Wirtschafts- und Energie-Landesrates 

Für unser Geldbörsel
Für unser Klima

Für eine sichere Energieversorgung

Alle Tipps zum Energiesparen unter:

www.energiesparverband.at/energie-sparen

JETZT
GEMEINSAM 

ENERGIESPAREN

BUEAC-10678_INS_Energiesparen_07_RZ.indd   4 26.09.22   11:44

Für zahlreiche  

UNIMARKT  
STANDORTE IN OÖ  

suchen wir aktuell:

Alle offenen Jobs und 
die Möglichkeit zur  
Online Bewerbung 

finden Sie unter  
jobs.unimarkt.at

Verkaufsmitarbeiter/innen  
Kassa und Feinkost 

und  

Lehrlinge Einzelhandels- 
kauffrau/mann

Seit mehr als 45 Jahren 

sind wir als regionaler 

Supermarkt ein verläss-

licher Partner für Kunden 

und Lieferanten, sowie ein 

attraktiver  Arbeit geber. Wir 

suchen engagierte Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, die 

mit ihrem Einsatz unsere  

Kunden begeistern.

DEINE VORTEILE
•  Wertschätzendes,  

familiäres Arbeitsklima

•  Sicherer und verlässlicher 
Arbeitgeber

•  Fundierte Einschulung in  
alle Fachbereiche eines  
Unimarkt Standortes

•  Flexible Arbeitszeiten

•  Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

•  Mitarbeiterrabatte

Das kollektivvertragliche Mindestbruttogehalt für Verkaufsmitarbeiter/innen  
beträgt € 1.800,-, das Lehrlingseinkommen im 1. Lehrjahr € 730,-.

Anzeige

Ein Galaabend im Brucknerhaus

Erleben Sie die legendären Songs und Scores 
aus den Bond-Filmen mit großem Orchester 
und den stimmgewaltigen Publikumslieblin-

gen Maya Hakvoort, Monika Ballwein und Missy 
May am 21. Oktober im Linzer Brucknerhaus. 
Das Konzert lässt 60 Jahre Bond-Movies live 
und auf großer Kinoleinwand Revue passieren. 
Als besonderes Highlight wird Lukas Perman 
durch den Abend führen und natürlich ebenfalls 
Bond-Songs interpretieren. Ganz im Dienste  
Ihrer Majestät versteht sich ...

BOND
in Concert

CITY_Okto22.indd   20 29.09.22   09:17
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Anzeige

KINDERKULTURWOCHE
feiert 10. Geburtstag
in der Landeshauptstadt

Eventkalender

Buch- & Kinotipps

Ein Galaabend im Brucknerhaus

Erleben Sie die legendären Songs und Scores 
aus den Bond-Filmen mit großem Orchester 
und den stimmgewaltigen Publikumslieblin-

gen Maya Hakvoort, Monika Ballwein und Missy 
May am 21. Oktober im Linzer Brucknerhaus. 
Das Konzert lässt 60 Jahre Bond-Movies live 
und auf großer Kinoleinwand Revue passieren. 
Als besonderes Highlight wird Lukas Perman 
durch den Abend führen und natürlich ebenfalls 
Bond-Songs interpretieren. Ganz im Dienste  
Ihrer Majestät versteht sich ...

 �Datum: Fr. 21. Oktober, 20 Uhr  
Ort: Brucknerhaus, Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

BEST  OF!

BOND
in Concert

CITY_Okto22.indd   21 29.09.22   09:17



 �Datum: 12. - 23. Oktober 2022 
Info: www.kinderkulturwoche.linz.at

BEST OF! KULTOUR

Margaret Mitchell, Amina Eisner
Vom Winde verweht – 
Die Prissy Edition
Hörspiel. Der Welt-
bestseller von Mar-
garet Michell wurde 
vom WDR neu als 
Hörspiel inszeniert. 
Aus der Sicht der 
Sklavin Prissy, wird die Geschichte 
rund um Scarlett O'Hara erzählt. 
Während man mit Scarlett mitfie-
bert, zeigt das Dienstmädchen Pris-
sy das Unrecht der Sklaverei auf.

EUR 25,70
Eva-Maria Bast
Die Queen
Biografie. Wer hätte zu 
Beginn ihrer Regent-
schaft vermutet, 
welch starke Monar-
chin aus der jungen 
Elizabeth werden 
würde?  Die Roman-
biografie erzählt von 
den Herausforderungen für die jun-
ge Thronfolgerin und wirft dabei ei-
nen faszinierenden Blick hinter die 
Kulissen des Königshauses. 

EUR 15,42
Charlotte Link
Einsame Nacht
Krimi. Mitten in den 
North York Moors 
fährt eine junge Frau 
allein in ihrem Wagen 
durch eine kalte 
Nacht. Am nächsten 
Morgen findet man 
sie ermordet auf, in 
ihrem Auto, das zugeschneit auf ei-
nem Weg steht. Es gibt eine Zeugin, 
die beobachtet hat, dass ein Mann 
unterwegs bei ihr einstieg. Ihr 
Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder?

EUR 25,70

KULTUR für kleine Leute 
Linz präsentiert bis zum 23. Oktober fulminante Bühnenevents für Kids

 M
it der Kinderkulturwo-
che setzen Linzer Verei-
ne und Kultureinrich-
tungen auch dieses Jahr 

erneut ein starkes Zeichen.
Jubiläum. Vom 12. bis 23. 

Oktober wird heuer 10-jähriges 
Jubiläum gefeiert und ein ein-
zigartiges kulturelles Programm 
geboten. Rund 200 Veranstal-
tungen und Schnupperkurse im 
Bereich Kunst und Kultur war-
ten auf junges Publikum. 

Bühne, Buch & Spiel. Da-
bei werden Veranstaltungen 
für jede Altersgruppe zu kin-
der- und familienfreundlichen 
Sondertarifen angeboten. Ein 
breites Spektrum an Events wie 
Workshops und Aufführungen 
im Bereich Literatur, Wissen-
schaft, Kunst und Bühne lässt 
für kulturbegeisterte Kids und 
deren Familien ganz viel Platz 
zum Spielen, Staunen und Ent-
decken. Von Tanzaufführungen 

und Kindermusicals über Figu-
rentheater und Freies Gestalten 
ist für jeden Geschmack etwas 
Passendes dabei.

Schöne Vielfalt. Insgesamt 
sind an die dreißig Linzer Kunst- 
und Kulturinstitutionen an der 
diesjährigen Kinderkultur-
woche beteiligt, darunter u.a. 
das 1. Linzer Märchencafé, die 
Musicalcompany team:seme-
stro, das Kinderkulturzentrum 
Kuddelmuddel und das Thea-
ter des Kindes, der Zirkus des 
Wissens, das Moviemento und 
die Ballettschule Maestro. Auch 
die Linzer Museen (AEC, Nordi-
co, Stifterhaus & Co) trumpfen 
auf: für alle bis 14 Jahre gilt freier 
Eintritt während des gesamten 
Veranstaltungszeitraums. Mit 
den facettenreichen, einzigarti-
gen und vor allem kindgerechten 
Programmpunkten zählt auch 
die diesjährige Kinderkulturwo-
che zu den absoluten Highlights 
in Linz. Mehr  Informationen 
und aktuelle News auf:
www.kinderkulturwoche.linz.at  n

KINDGERECHT. 
Performances, Kurse und Mitmachspiele 
für Kids verbinden Wissenschaft und 
Kultur auf spielerische Art und Weise. Neue Bücher

BÜHNENKUNST. 
An die 30 Institute aus dem Linzer Kulturbereich 
bieten Tanz, Musik und Theater für junges Publikum an.
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DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

SPORT
Oberbank Marathon
Rund 20.000 Teilnehmende, 
über 100.000 Zuschauende und 
eine rasante Laufstrecke ma-
chen den Linz-Marathon jedes 
Jahr erneut zu einem tollen und 
unvergesslichen Event.

 �Datum: So. 23. Oktober 2022 
Info: www.linzmarathon.at

G
enialität, Glamour und 
grandiose Bühnenkunst 
gleich zweimal im Linzer 
Posthof. 

Bruckner trifft Stifter. Eine 
große Sprachsinfonie am 8. Ok-
tober, bei der scheinbar Welt-
fremdheit, aber auch die Liebe 
zur Natur in Text und Musik 
eingefangen und behutsam in 
Beziehung gesetzt werden. Stif-
ters „Hagestolz, von Schauspiel-
star Philipp Hochmair beflügelt, 
begegnen die Österreichischen 
Salonisten mit Bearbeitungen 
von Bruckners Frühwerken bis 
zu seinen späten Sinfonien. Mu-
sikalisch meisterhaft und mit-
reißend. 

Hochzeitsfieber... am 27. 
Oktober. Dirk Stermanns Toch-
ter heiratet und der Komiker 
schmeißt eine Party. Aber ir-
gendetwas stimmt nicht und 
die ausgelassene Feier wird 
zu einer Abrechnung mit den 

Stermann und Hochmair im Linzer Posthof

KABARETT und 
musikalische Lesung 

 �Ort: Posthof, Linz
Info: www.posthof.at

Vaterqua l itäten des Fern-
sehstars. Ein heißes Klavier und 
ein unheimlicher Babysitter, ein 
Hallelujah und die Wahrheit 
über den guten ORF-Menschen 
von Sezuan: Stermanns erstes 
Solo-Programm ist so vergnüg-
lich wie abgründig. Top!	 n

Der ORF Oberösterreich 
prägt mit der sogenann-
ten „Torte“ des Architekten 

Gustav Peichl, dem vor 50 Jah-
ren in der Landeshauptstadt 
Linz eröffneten signifikanten 
Bau, vor allem aber mit sei-
ner Strahlkraft das Geschehen 
im Land Oberösterreich. Eine 
Ausstellung im Francisco Ca-
rolinum Linz, dem Museum für 
Medienkunst und Fotografie, 
widmet sich mit einem innova-
tiven Veranstaltungs- und Ver-
mittlungsformat als Kooperation 
zwischen der OÖ Landes-Kultur 
GmbH und dem ORF OÖ. der 
Geschichte, den vielen Erinne-
rungen, den Visionen und den 
prägenden Persönlichkeiten.

KULTUR-Tipp

KONZERT 
Macy Gray 
Mit neuem Album und grandio-
ser Band kehrt die Soul-Diva und 
Grammy-Gewinnerin aus Can-
ton, Ohio („I Try”) 2022 in abso-
luter Topform zurück. Balsam für 
Augen, Ohren, Herz und Seele!

 �Datum:  Sa. 22. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Posthof, Linz 
Info: www.posthof.at

KinoKOMPAKTLove 
Machine 2
Komödie. 
Im zweiten Teil von Andreas 
Schmieds Komödie kehrt 
Georgy (Thomas Stipsits) 
nach der Trennung von Jad-
wiga nach Österreich zurück. 
Das Chaos ist natürlich 
vorprogrammiert...

Filmstart: 
6. Oktober 2022

Halloween Ends

Horror. 
Die letzte Nacht des Grauens 

bricht an! Die legendäre 
Horrorfilmserie erreicht nach  
Jahren ihren phänomenalen 

Abschluss. Mit Jamie Lee 
Curtis als Michael Myers'  

Schwester Laurie.   

Filmstart: 
13. Oktober 2022

 �Datum: 6. Oktober - 8. Jänner 2023  
Ort: Francisco Carolinum Linz
Info: www.ooe.orf.at

STIFTER MEETS BRUCKNER. Die Österreichischen 
Salonisten mit Philipp Hochmair am 8. 10.
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ALS VATER DER BRAUT. Dirk 
Stermanns 1. Soloprogramm.
am 27. 10. im Linzer Posthof.

STRAHLEND 
signifikant 
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BEST OF! OKTOBER KALENDER
Sa. 1. OKTOBER	 FAMILIE

Urfix
Das größte 
Vo lks fes t 
Ö s t e r -
reichs am 
linken Do-
nauufer.

 ��Datum: 1. bis 9. Oktober 2022 
Ort: Urfahranermarktgelände, Linz  
Info: www.urfahranermarkt.com

Di. 4. OKTOBER	 EVENT

Short Film Festival
International und einzigartig.

 ��Datum: 4. bis 8. Oktober 2022 
Ort: Kunstuni, Linz 
Info: www.linzisfilmfestival.com

Mi. 5. OKTOBER	 BILDUNG

Jugend & Beruf
Die größte Messe für Beruf und 
Ausbildung in Wels.

 ��Datum: 5. bis 8. Oktober 2022  
Ort: Messegelände, Wels 
Info: www.messe-wels.at

Do. 6. OKTOBER	 KONZERT

Wallis Bird
Eine explosive Mischung aus Irish 
Folk, Rock, Pop & Soul.

 ��Datum: Do. 6. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Posthof, Linz 
Info: www.posthof.at

Fr. 7. OKTOBER	 KULTUR

Linzer Kunstsalon
OÖ Galerien und Kunstvereine prä-
sentieren eine kreative Auswahl.

 ��Datum: 7. bis 9. Oktober 2022 
Info: www.ooekultur.at

FR. 7. OKTOBER	 KULTUR

WeFair
Die innovative Messe für Nachhal-
tigkeit & öko-fairen Konsum. 

 ��Datum: 7. bis 9. Oktober 2022 
Ort: Design Center, Linz 
Info: www.wefair.at

Fr. 7. OKTOBER	 PERFORMANCE

Brucknerbeats
Tanzbare Beats: Bruckner trifft ak-
tuelle Clubmusik.

 �Datum: Fr. 7. Oktober, 20.30 Uhr 
Ort: Tabakfabrik, Linz 
Info: www.brucknerhaus.at

Fr. 7. OKTOBER	 KABARETT

Robert Palfrader - Allein 
Ein unterhaltsamer Abend für Gläu-
bige, Agnostiker & Atheisten.

 ��Datum: Fr. 7. Oktober, 20 Uhr  
Ort: Alter Schlachthof, Wels 
Info: www.schlachthofwels.at

Fr. 7. OKTOBER	 EVENT

Einkaufsnacht Steyr
Shoppen, flanieren & genießen. 

 ��Datum: Fr. 7. Oktober 2022 
Ort: Innenstadt, Steyr  
Info: www.steyr.gv.at

Sa. 8. OKTOBER	 MUSIK & LESUNG

Philipp  
Hochmair
mit den Österreichi-
schen Salonisten.

 ��Datum: Sa. 8. Oktober, 20 Uhr  
Info: Posthof, Linz  
Info: www.posthof.at

Mi. 12. OKTOBER	 FAMILIE

Kinderkulturwoche
Vielfältiges Top-Kulturangebot für 
junge Menschen. 

 ��Datum: 12. bis 23. Oktober 2022  
Ort: diverse Kultureinrichtungen 
Info: www.kinderkulturwoche.linz.at

Do. 13. OKTOBER	 AUSSTELLUNG

Karl Hauk
Die Eröffnung der facettenreichen 
Ausstellung des österreichischen 
Top-Künstlers. 

 ��Datum: 13. Oktober bis 8. Januar 2023 
Ort: Lentos Kunstmuseum, Linz 
Info: www.lentos.at

Do. 20. OKTOBER	 KULTUR

60 Jahre Stadtbücherei
Zahlreiche Lesungen und Anekdoten 
anlässlich 60 Jahren Stadtbücherei.

 ��Datum: Do. 20. Oktober, 19 Uhr 
Ort: Altes Theater, Steyr  
Info: www.steyr.gv.at

Fr. 21. OKTOBER	 GALA

Bond in Concert 
Galaabend im Dienste Ihrer Majestät.

 ��Datum: Fr. 21. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Brucknerhaus, Linz

Fr. 21. OKTOBER	 POP

Poxrucker Sisters
Albumpräsentation "Horizont".

 ��Datum: Fr. 21. Oktober, 20 Uhr  
Ort: Spinnerei, Traun 
Info: www.kulturpark.at

Sa. 22. OKTOBER	 KONZERT

Macy Gray & The California Club
Die Soul-Diva kehrt in absoluter 
Topform zurück.

�� ��Datum: Sa. 22. Oktober, 20 Uhr 
Ort: Posthof, Linz 
Info: www.posthof.at

Sa. 22. OKTOBER	 KULINARIK

European Food Festival 
Europas größtes mobiles Restau-
rant auf Tour durch Österreich.

 ��Datum: 22. bis 23. Oktober 2022 
Ort: Tabakfabrik, Linz 
Info: www.tabakfabrik-linz.at

So. 23. OKTOBER	 SPORT

20. Oberbank  
Linz Donau Marathon

Die schnelle Laufstrecke macht den 
Marathon zu einem tollen Lauffest.

 ��Datum: So. 23. Oktober 2022   
Info: www.linzmarathon.at

Di. 25. OKTOBER	 THEATER

Rain Man
Eine neue Theaterfassung des Kult-
Films. Rührend & humorvoll!

 ��Datum: Di. 25. Oktober, 19.30 Uhr 
Ort: Stadttheater, Steyr

Mi. 26. OKTOBER	 MUSICAL

Musikalischer 
Kalender
mit Musicalgala zum National-
feiertag.

 ��Datum: Mi. 26. Oktober, 16 Uhr  
Ort: Palais, Linz  
Info: www.palaislinz.at

Do. 27. OKTOBER	 KLEINKUNST

Dirk Stermann
Zusammenbraut: vergnügliches 
wie abgründiges Kunst-Kabarett.

 ��Datum: Do. 27. Oktober, 20 Uhr   
Info: www.posthof.at

Sa. 29. OKTOBER	 KONZERT

Frinc - Lass los Tour
Gelungener Mix aus Pop, Afrobeat, 
Reggae & World Music. 

 ��Datum: Sa. 29. Oktober, 20 Uhr  
Ort: Posthof, Linz  
Info: www.posthof.at

Mo. 31. OKTOBER	 TANZSHOW

Lord of the Dance
25 Years of Standing Ovations: Die 
fulminante Bühnenshow mit Tanz 
und Musik kehrt ins Rampenlicht 
zurück.

 ��Datum: Mo. 31. Oktober, 20 Uhr  
Ort: TipsArena, Linz  
Info: www.showfactory.at
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Sa. 5.11. ab 10 Uhr
Fr. 4.11. ab 13 Uhr

Palmenplatz
PlusCity
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DAS IST DIE

DEIN NAHVERSORGER MIT SUPERMARKTPREISEN

WAREN DES  
TÄGLICHEN BEDARFS: 

Auf euch wartet ein  
vielfältiges Sortiment für  

den täglichen Einkauf:

Frisches Obst & Gemüse,
beste Milchprodukte,
viele Produkte unserer  

Bio-Eigenmarke natürlich für uns,
große Auswahl an UNIpur-Produkten

EINFACHES UND  
KONTAKTLOSES EINKAUFEN: 
Smartphone scannen, eintreten 
und schnell bargeldlos bezah-
len via App. In ausgewählten  

Standorten ist Zutritt  
und Bezahlung mit  

Bankomatkarte möglich.

PAYBACK PUNKTE  
SAMMELN: 

Bei jedem Einkauf auch  
PAYBACK Punkte sammeln.

BEQUEM & SMART 
EINKAUFEN IM SUPERMARKT  

IN DEINER NÄHE!

NOCH NICHT REGISTRIERT?
Dann QR-Code scannen, App runterladen, 
registrieren und schon kann das Einkaufs- 
vergnügen losgehen!

UNIBOX Linz /  
Lunzerstraße
Lunzerstraße 33,
4030 Linz

UNIBOX Linz / Tabakfabrik
Peter-Behrens-Platz 2, 4020 Linz

* Zutritt &  Zahlung auch mit  Bankomatkarte  möglich!
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DI. 1. NOVEMBER	 KINDERMUSICAL 

Das Spongebob Musical
Erlebe lustige Songs und 
die ikonischen Charaktere in  
Kostüme in einer Show für die 
ganze Familie!

 ��Datum: Di. 1. November 2022 
Ort: TipsArena, Linz 
Info: www.oeticket.com

DI. 1. NOVEMBER	 AUSSTELLUNG

Die Natur im Licht 
Gottwin Födinger zeigt in 
seiner Jubiläumsausstellung 
Werke aus Aquarell, Pastell 
und Acryl. Beeindruckend! 

 ��Datum: 1.-6. November 2022 
Ort: Stadtmuseum, Steyr   
Info: www.stadtmuseum-steyr.at

DI. 8. NOVEMBER	 SHOW

The Chippendales 
Das neue Programm des Ori-
ginals aus Las Vegas präsen-
tiert sexy Überraschungen, 
Stil, Klasse und imposante 
Lichttechnik. Ein leidenschaft-
liches Erlebnis!

 ��Datum: Di. 8. November, 20 Uhr 
Ort: TipsArena, Linz   
Info: www.kdschroeder.at

Vorschau November

DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

AK Classics
Die Kulturreihe der AK im Brucknerhaus 

POXRUCKER Sisters
Neues Album wird in der Spinnerei präsentiert

 �Datum: Fr. 4. November, 19.30 Uhr
Ort: Brucknerhaus, Linz
Info: www.ooe.arbeiterkammer.at

 �Datum: Fr. 21. Oktober, 20 Uhr
Ort: Spinnerei, Traun
Info: www.kulturpark.at

K lassische Musik in leistba-
rem Rahmen für Mitglieder 
bietet die AK OÖ mit ihrer 

Konzertreihe AK Classics im 
Brucknerhaus. Den Anfang ma-
chen am 4. November zwei 
Jungstars: Der gebürtige Linzer 
Dirigent Tobias Wögerer wird ab 
Herbst „Conductor in Residence” 
der Wiener Volksoper, die Cellis-

tin Julia Hagen ist eine vielver-
sprechende Musikerin. Gemein-
sam werden sie mit dem 
Bruckner Orchester Stücke von 
Schubert, Schumann & Rachma-
ninow interpretieren. Schön!	     n

Der Name „Horizont” spie-
gelt die Weite des Albums 
der musikalischen Schwes-

tern wider: Von Abschied, 
Trennung und Ungerechtigkei-
ten bis hin zu Hoffnung, Sehn-
sucht und Zuversicht hat in die-
sem Album sehr vieles Platz. 
Vier Jahre nach ihrem letzten 
Studioalbum präsentieren die 

drei Musikerinnen ihr neues 
Werk, das voller Energie und 
Aufbruch ist, am Freitag, 21. Ok-
tober, um 20 Uhr im Großen Saal 
der Spinnerei. Toller Dialektpop 
mit Ecken und Kanten!	      n

TOBIAS WÖGERER. 
Professionell und feinfühlig.

GUTES GESPÜR. 
Die Poxrucker Sisters.

Salzburger ADVENT
Alle Jahre wieder: Wunderbar authentisch

 �Datum: Mi. 7. Dezember, 20 Uhr
Ort: Brucknerhaus, Linz
Info: www.kdschroeder.at

Was 1991 als unscheinbare 
kleine Veranstaltung be-
gann, entwickelte sich zu 

einem großartigen Kulturereig-
nis: Der „Salzburger Advent®“ 
hat das Gesicht des Adventsin-
gens mit seinen unverwechsel-
baren Inhalten, seiner Authenti-
zität und seiner Eigenständigkeit 
neu geprägt. Feierlich: Mit dem 

30 Jahre Jubiläumsprogramm 
werden die einzelnen Ensembles 
auch heuer wunderbar auf die 
Adventszeit und das Weih-
nachtsfest einstimmen. Alle 
Jahre wieder!		       n

HERZ UND GEFÜHL.
Die Ensembles vom Salzburger
Advent bringen Weihnachtsflair.
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Für nur 250 Euro exkl. Steuern 
reservieren wir Ihnen einen Fix-Platz* 
im Monats–Kalender. Mail an:  
rus@city-magazin.at

IHR EVENT fehlt hier?

*Max. 120 Zeichen mit allen notwend. Infos (Zeit, Ort, 
Datum). Event muss im Zentralraum stattfinden und 
darf nicht gegen gute Sitten verstoßen :-)
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Kinder sind unsere Zukunft. Je früher ihre Potenziale
erkannt werden, desto besser werden sie gefördert. Das Land
Oberösterreich investiert in ein hochwertiges Bildungssystem:
Von der Krabbelstube über die Digitalisierung in der Schule bis
hin zu bestens ausgebildeten Pädagoginnen und Pädagogen.

Das verstehen wir in Oberösterreich unter:
Verantwortung leben. Zukunft gestalten.

Mehr auf www.bildungslandesraetin.at
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LEBENLEUTE

GEMEINDEBUND. Christian 
Mader ist neuer Präsident
Christian Mader (42), Bürgermeister 
der 1.400-Einwohner-Gemeinde 
Schlatt, ist zum neuen Präsidenten 
des oö. Gemeindebundes und damit 
zum Nachfolger von Johann Hing-
samer (66) aus Eggerding gewählt 
worden. Mader vertritt damit 435 Ge-
meinden – und das in herausfordern-
den Zeiten. Die gab es aber auch 
stets für seinen Vorgänger, weshalb 
Mader Hingsamer bei der Amtsüber-
gabe für seine zwölfjährige Tätigkeit 
als Gemeindebundpräsident dankte, 
diese habe er „unaufgeregt und stets 
mit Fakten und Zahlen untermau-
ert“ sowie überparteilich ausgeübt. 
Hingsamer bestätigte umgekehrt, 
dass Mader sein „Wunschkandidat“ 
gewesen sei.  

WAHL. Neuer Präsident 
für Vorwärts Steyr
Der bisherige Sponsor Markus 
Knasmüller (51), Geschäftsführer des 
Steyrer Softwarespezialisten BMD, 
soll am 25. Oktober im Gasthaus 

Zöchling an die 
Vereinsspitze der 
Rot-Weißen gewählt 
werden. Er folgt da-
mit Präsident Rein-
hard Schlager nach 
und hat gehörig 
viele Ausbaupläne.
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TREND. Fleischkonsum ist 
im Vorjahr gesunken
Gesundheits- und Ernährungsex-
perten empfehlen es schon länger, 
die Umwelt profitiert von weniger 
Fleischkonsum. Und langsam scheint 
die Botschaft auch hierzulande 
angekommen zu sein. Pro Kopf sank 
im Vorjahr der Konsum von Fleisch, 
Milch und Co. gegenüber 2020 um 
satte 8,1 % auf nunmehr 226,2 kg. 
Das ergab eine Erhebung der Statistik 
Austria. Besonders Schweinefleisch 
verlor demnach an Bedeutung.

VERGLEICH. Deutlich mehr 
Suizide als Verkehrstote
Erschütternde Zahlen: 2021 gab es 
in OÖ. 92 Verkehrstote, während sich 
190 Menschen selbst das Leben nah-
men. Vor allem während der Corona-
krise ist die Anzahl von Selbstmorden 
um rund 20 % gestiegen. „Wir wollen 
ein klares Statement setzen, dass 
Krisen nicht alleine durchgestanden 
werden müssen”, so Sozial-Landes-
rat Wolfgang Hattmannsdorfer. Und 
deshalb bietet mit Unterstützung 
des Landes die Krisenhilfe OÖ – ein 
Zusammenschluss der Hilfsorgani-
sationen pro mente OÖ, EXIT-sozial, 
Rotes Kreuz, Telefonseelsorge OÖ 
und Notfallseelsorge - ein umfassen-
des und kostenloses Hilfsangebot für 
Menschen die sich in Krisensituatio-
nen befinden. Im Notfall: 0732-2177
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Kinder sind unsere Zukunft. Je früher ihre Potenziale
erkannt werden, desto besser werden sie gefördert. Das Land
Oberösterreich investiert in ein hochwertiges Bildungssystem:
Von der Krabbelstube über die Digitalisierung in der Schule bis
hin zu bestens ausgebildeten Pädagoginnen und Pädagogen.

Das verstehen wir in Oberösterreich unter:
Verantwortung leben. Zukunft gestalten.

Mehr auf www.bildungslandesraetin.at

F rüher galten Städte für Jugendliche noch als Hoffnungsträger, und umso exotischer und weiter sie entfernt 
waren, desto faszinierender erschienen sie. Laut dem Jugendforscher Bernhard Heinzlmaier hat sich dies 
inzwischen gravierend verändert. Nun sei es die ländliche Idylle, von der große Anziehungskraft ausgeht und 

worin sich auch die stark im Vordergrund stehende Work-Life-Balance am besten verwirklichen ließe. Und überhaupt: 
Kinder und Jugendliche fürchten sich sehr, sehen die Welt als ein Jammertal und haben kein Vertrauen in die Politik. 

Kein Ponyhof. Aber ist dies alles nicht auch ein Zeichen von Geschichtsvergessenheit? Während die jungen 
Generationen Z und Alpha kaum mehr Hoffnung in die Zukunft setzen, war es gerade deren Elterngeneration bzw. 
zum Großteil die Generation X, die bereits sehr resignierend nach vorne blickte und den „No Future”-Slogan kreierte. 
Eine veritable Ölkrise, der Kalte Krieg in einem zerrissenen Europa mit der ständigen Bedrohung durch ein gewaltiges 
Atomwaffenarsenal, dazu noch eine Fülle an Krisenherden, RAF-Terrorismus, AIDS, Tschernobyl, Saurer Regen, Ozon-
loch, AKH-Skandal, Lucona-Affaire, Jobabbauprogramme, McJobs, das Ende des Wohlfahrtsstaates, der Beginn der 
Globalisierung. All das macht diese heutige Elterngeneration aus. Und weil sich das nicht unbedingt wie auf einem 
Ponyhof anfühlt, müsste sie vor Resilienz nur so strotzen. Vor diesem Hintergrund sei nun schon die Frage erlaubt, 
was sie den Jungen an Zuversicht, Widerstandsfähigkeit und Gestaltungskraft mit auf den Weg gegeben hat?

MEDIOGENES: Sorgen der Erwachsenen von morgen
Machen sich Kinder und Jugendliche zu viele Gedanken über die Zukunft? 

AUFGEKEHRT
… des die ÖVP da bei 
de Tiroler Woin eingfahrn 
hat. Aber doch a nid so 
schlecht, dass ma seither 

de Viertn übaoi „Fritz 
und frei“ ois Siega 
bezeichnet. Egal ob 
mit vü oder weng 
Vorsprung - Erster 
is für mi wie in Kitz 
jedenfois der, der  
a ois Ersta üba de  
Zülinie geht. Basta!

A Matt(l)es Ergebnis …

UNTERSTÜTZUNG
durch Info-Kampagne
Land OÖ. forciert Energiespar-Maßnahmen

 D
ie Unsicherheit hinsicht-
lich der Gaslieferungen 
aus Russland bleibt groß. 
Für Oberösterreich mit 

seinen vielen energieintensiven 
Betrieben, v.a. der Industrie, ha-
ben die aktuellen Entwicklun-
gen aber besonders gravierende 
Auswirkungen. Daher gilt: „Die 
Lage ist ernst – wir müssen alles 
unternehmen, um zu verhin-
dern, dass im Winter die Woh-
nungen kalt bleiben und die 
Betriebe still stehen“, so jüngst 
Wirtschafts- und Energie-Lan-
desrat Markus Achleitner. Je-
doch können schon einfache 
Maßnahmen eine große Wir-
kung erzielen – ganz nach dem 
Motto ‚Kleinvieh macht Mist‘. 

Praktische Tipps. So 
rät Energiesparverband-Ge-
schäftsführer Gerhard Dell, 
anhand der Abrechnungen zu-
nächst seinen eigenen Strom-
verbrauch unter die Lupe zu 
nehmen. Unterstützung bietet 
auch die umfassende Informa-
tionskampagne zum Energie-
sparen, die nun gestartet wurde. 
Auch die öo. Landesbehörden 
leisten Beiträge zum Energie-
sparen. So werden in den Gebäu-
den und betrieblichen Einrich-
tungen der Landesverwaltung 
sämtliche nicht-sicherheitsre-
levanten Außenbeleuchtungen 
täglich um 20 Uhr abgeschaltet 
und erst in der Früh bei Be-
triebsbeginn wieder aktiviert.   ■

ENERGIESPARBÜNDEL. 
LR Achleitner und 

Gerhard Dell.
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***

Witze
des monats

BIZARRO

Ein System-Administrator erhält von 
einer Firma die Beschwerde, dass 

ihr Netzwerk öfter zusammenbricht. 
Und zwar immer freitags zwischen 
13.40 und 14.00 Uhr. Jede Woche 
das gleiche, man kann die Uhr da-
nach stellen. Der Admin macht sich 
auf die Socken, checkt alle Rechner 
und den Server. Das Netz ist tip-
top eingerichtet, alles läuft. Er kann 
nichts erkennen. Also beschließt er, 
sich am nächsten Freitag in den Ser-
verraum zu begeben. Vor dem Server 
wartet er geduldig. Punkt 13.40 Uhr 
geht die Tür auf, herein kommt die 
Putzfrau, zieht den Stecker aus dem 
Server, steckt ihren Staubsauger ein 
und saugt den Teppich.

Die Ehefrau kommt nach Hause 
und sagt dem Ehemann: „Ich 

habe eine gute und eine schlechte 
Nachricht. Welche willst du zuerst 
hören?” „Na die gute!” „Also, der 
Airbag hat funktioniert!”

Eine Blondine wird von einem Po-
lizisten aufgehalten. Der Polizist 

bittet sie um ihren Führerschein. 
Blondine: „Was ist das?” Polizist: 
„Na, Sie wissen schon, das, wo 
ihr Bild drauf ist”. Die Blondine 
sucht in ihrer Tasche und findet 
einen kleinen Spiegel. Sie nimmt 
ihn heraus und schaut hinein.  
„Hier ist mein Bild drauf...” Der  
Polizist nimmt ihn, schaut auch drauf.  
„Oh Entschuldigung, wenn ich ge-
wusst hätte, dass Sie auch von der 
Polizei sind, hätte ich Sie natürlich 
nicht aufgehalten!”

Wortlaut
›› Dann muss man 
das Armutsgelübde 
ablegen. Ich sage 

meinem Sohn immer: 
Dann musst du eben 

Dacia fahren

Gerald Hörhan
Der Wirtschaftsexperte, der auch 
als Investment-Punk bekannt ist, 
hält wenig von einer Vier-Tage- 
Woche und Work-Life-Balance
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IN AMT UND WÜRDEN. Der vierbeinige Sachverständige 
durchquert die Räume mit streng prüfendem Blick. 
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KULT IM CITY! 
Ein musikalischer Mordillo-Herbstgruß!

 

BILD DES MONATS
Ist da der Wurm drin? Um das herauszufinden wurde der Zwergdackel Strolch von Schusterstein zu 
einem Holzwurm-Spürhund ausgebildet. Im Rahmen dieser einzigartigen Initiative des Bundesdenkmal-
amtes trat er jüngst im Stift St. Florian seinen ersten offiziellen Einsatz an. Zweieinhalb Jahre lang wurde 
trainiert. Volker Weihbold von den Oberösterreichischen Nachrichten hat diesen historischen Moment 
fotografisch festgehalten. In den kommenden Wochen wird der neue Mitarbeiter in den Räumlichkeiten 
des Stifts herumstrolchen, um die Übeltäter in den Löchern aufzuspüren. Ran an die Würmer!

F
o

to
: 

Vo
lk

er
 W

ei
hb

ol
d

CITY_Okto22.indd   29 29.09.22   09:18



30

LEUTE

D
er 1978 in Wien geborene 
Matthias Bolz  ist Vor-
stand der Klinik für Au-
genheilkunde am Kepler 

Universitätsklinikum Linz und 
auf seinem Gebiet eine interna-
tional gefragte Koryphäe. 
Warum das Medizin-Studium, 
Herr Prof. Bolz?

Ich habe bei einem Berufs-
praktikum bei einer Augen-
operation zuschauen können. 
Das hat mich so fasziniert, 
dass ich in Wien ein Medizin- 
studium begonnen habe. Nach 
dem Studium absolvierte ich 
die Facharztausbildung an der 
Universitätsklinik für Augen-
heilkunde und Optometrie des 
AKH Wien. Ich war nach dem 
Studium auch viel im wissen-
schaftlichen Bereich unterwegs 
und habe mich habilitiert. Ich 
bin 2013 dann nach Linz als 
leitender Oberarzt gekommen. 

Mein damaliger Chef ist in Fol-
ge nach München gegangen. Die 
Stelle wurde ausgeschrieben und 
seither leite ich die Augenheil-
kunde am Kepler Klinikum. Ich 
finde diese Arbeit spannend und 
sinnstiftend, weil ich Menschen 
helfen kann.
Wie sieht Ihre Arbeit in der 
Praxis aus?

Meine Welt ist sehr bunt. Dazu 
gehört die Patientenversorgung 
in der Ambulanz genauso wie 
die chirurgische Arbeit. Dann 
kommt noch die Lehre dazu. Wir 
sind ja auch eine Universitätskli-
nik. Es gibt zudem sehr viel in 
der Verwaltung und Administra-
tion zu tun. Darüber hinaus gilt 
es das Team auszubauen und zu 
leiten. In Oberösterreich helfe 
ich etwa auch noch bei der Be-
handlung von Netzhauterkran-
kungen in den Krankenhäusern 
von Freistadt und Rohrbach.

Wie groß ist Ihr Team?
Wir sind 20 Ärzte und Ärztin-

nen und haben ein entsprechen-
des Pflegeteam. Zudem gibt es 
u.a. eine Sehschule und ein Stu-
dienzentrum.
Die Theorie ist das Eine, die 
Praxis aber sicherlich etwas 
anderes. Wie geht es jemanden, 
der zum ersten Mal am Auge 
operiert?

Man wird da langsam an OPs 
herangeführt und beginnt mit 
einem Schweine-Auge. Daran 
werden sämtliche Schritte geübt. 
Auch bei der ersten Operation 
wird man natürlich noch nicht 
alleine gelassen. Ich kann mich 
noch gut an meine erste Ope-
ration erinnern. Die war relativ 
blutig und mir ist sogar schlecht 
geworden. Trotzdem bin ich da-
bei geblieben. Und heute kenne 
ich auch kein Unwohlsein mehr 
(lacht).

Wie viele Operationen haben 
Sie inzwischen durchgeführt?

Keine Ahnung. Es werden 
schon einige tausend gewesen 
sein. In unserer Abteilung sind 
es pro Jahr alleine 4.000 bis 5.000 
Operationen bei einem Grau-
en Star. Da kommen noch der 

Sehr ANSCHAULICH
Einblicke in die Welt eines äußerst umtriebigen Linzer Top-Augenarztes 

Witzany 
   trifft 

Radiolegende Walter Witzany im Gespräch

Augen sind äußerst 
sensible Organe. Sie 
ermöglichen uns Ori-
entierung und haben 
große Bedeutung für 
unsere Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben. 
Daher sind Augenärzte 
wie Prof. Dr. Matthias 
Bolz auch besondere 
Sinnstifter.

FAST AUF AUGENHÖHE. Beim Kaffee-Plausch mit Walter Witzany 
blickt Matthias Bolz nachdenklich, aber dennoch zuversichtlich in die Zukunft unseres Gesundheitssystems.
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›› Ich kann mich noch 
gut an meine erste OP 

erinnern. Die war blutig 
und mir ist schlecht 

geworden
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Grüne Star sowie Netzhaut- und 
Hornhautoperationen hinzu. 
Sehr viele Operationen kann 
man gut vorbereiten, aber es gibt 
auch akute Operationen – etwa 
bei Patienten mit einer Netzhaut- 
ablösung. Und natürlich gibt 
es auch Patienten, übrigens im 
Alter von 0 bis 100, die bereits 
operiert wurden und bei denen 
es noch Nachbehandlungen 
braucht.
Oft entstammen Ärzte ja selbst 
auch aus einer Arzt-Familie...

Nein, in unserer Familie hat-
ten wir keinen Arzt. Meine Mut-
ter, die leider bereits verstorben 
ist, war Apothekerin. Mein Va-
ter ist evangelischer Theologe. 
Beeinflusst wurde ich aber viel-
leicht dennoch indirekt, weil die 
Ärzte bei uns Zuhause immer 
angehimmelt wurden. Vielleicht 
hat das also etwas mitgespielt. 
Aber die Familie war nicht der 
Grund, warum ich mich für die 
Medizin entschieden habe. 
Was sind denn die häufigsten 
Erkrankungen am Auge?

Das ist sicherlich der Graue 
Star bzw. die Trübung der Linse. 
Dem kommt man nicht aus. Die 
Linse muss dann ausgetauscht 
werden, wobei verschiedene 
Linsentypen zur Verfügung 
stehen. Inzwischen kann man 
genau berechnen, welche Lin-
sen das sind. Es hängt auch von 
Gewohnheiten und Hobbys der 
Patienten ab.
Was heißt das?

Wenn jemand z.B. Jäger ist, 
wird er eher in der Ferne scharf 
sehen wollen, im Gegensatz 
zu jemanden, der vielleicht ein 
Hobbybastler ist und mit vielen 
filigranen Dingen umgeht. Man-
che wollen aber auch beides. Für 
diese unterschiedlichen Bedürf-
nisse gibt es eben natürlich auch 
verschiedene Linsentypen.
Ab welchem Alter sollte man ei-
gentlich vermehrtes Augenmerk 
auf die Augen legen?

Grundsätzlich sollte man das 
immer tun. Das beginnt schon 
im frühen Kindesalter, wo die 
Kleinen noch nicht artikulieren 

können, dass sie eventuell eine 
Sehschwäche haben. In der Pu-
bertät geht es darum, dass die 
Augen wachsen, weshalb es 
auch hier etwa zu Kurzsichtig-
keit kommen kann. Ab 50 plus 
kommt es dann sehr häufig zu 
Sehverschlechterungen, die man 
nicht unmittelbar spürt. Daher 
sollte man regelmäßig zum Au-
genarzt gehen und beispielswei-
se den Augendruck kontrollie-
ren lassen.
Wann sollte ich reagieren, wenn 
ich nicht mehr gut sehe?

Grundsätzlich stets mög-
lichst bald. Meistens handelt es 
sich zwar ohnehin "nur" um eine 
schleichende Verschlechterung. 
Aber auch die gehört genau an-
geschaut. Wenn aber etwa eine 
plötzliche Beeinträchtigung ein-
setzt, sollte man sofort zum Au-
genarzt. Es kann ja auch eine an-
dere Krankheit dahinterstecken.
Sie haben selbst eine Arztpraxis 
in Linz. Was macht den Unter-
schied für Sie aus?

Ins Krankenhaus kommen 
sehr viele Patienten, und wir ha-
ben ja auch sehr komplexe Ope-
rationen, auf die wir uns konzen-
trieren müssen. Da haben wir 
leider nicht ganz so viel Zeit für 
die Menschen, wie wir sie gerne 
hätten. In der Ordination ist das 
anders. Ich mag diese Tätigkeit 
sehr, weil ich dabei eben auch  
viele interessante Persönlichkei-
ten treffe, vom Bergbauern bis 
zum Konzernchef. Und ich habe 
dann auch etwas mehr Zeit zum 
plaudern... (lacht).
Wo bleibt das Privatleben?

Ja, das gibt es – natürlich ein-
geschränkt und konzentriert. 
Aber ich bemühe mich als Va-
ter von drei Kindern jedenfalls 
bestmöglich darum. Wenngleich 
mein Tag unter der Woche auch 
schon um 5 Uhr in der Früh 
beginnt und oftmals erst nach 
Mitternacht endet. Es geht halt 
nicht anders. Ich bin aber auch 
deshalb schon so früh auf, weil 
um diese Zeit noch niemand 
etwas von mir will, ich zumin-
dest etwas Zeit und Ruhe für 

Wenn ich nicht Augenarzt geworden wäre ... hätte ich 
wohl etwas Kreativeres gemacht
Arbeit ... ist letztlich ja auch ein Mittel zum Zweck, das 
Leben zu genießen
Mein Lebenstraum ... hat sich erfüllt
Das würde ich nie tun ... Herrn Witzanys Kaffee- 
Einladung absagen 
Das würde ich gerne tun ... mehr Sport betreiben
Das nervt mich am meisten ... darf ich jetzt nicht sagen
Sms. Whatsapp, Telefon ...  das hängt immer davon ab
Wenn ich 10 Millionen im Lotto gewinnen würde ... 
würde ich an meinem Leben deshalb auch nichts ändern 

Prof. Dr. 
Matthias Bolz 
im WordRap 

Geburtstag: 30.01.1978
Geburtsort: Wien
Arbeitsort: Linz

HERZ UND SEELE. 
Matthias Bolz mit 

seiner jüngsten 
Tochter Laura.
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mich habe. Um 7 Uhr ist dann 
ohnehin schon die Morgenbe-
sprechung in der Klinik und ab 
8 Uhr bin ich bei einer OP oder 
auf der Station. Abends arbeite 
ich in der Ordination. Dann gibt 
es auch noch die wissenschaftli-
che Arbeit und die Vorbereitung 
auf Kongresse. Aber es gibt ja 
auch noch das Wochenende.  
Haben Sie Hobbys, Herr Prof.?

Wenn irgendwie möglich das 
Laufen, Wandern oder die Mu-
sik. Ich höre gerne Musik und 
besuche auch klassische Kon-
zerte. Ab und zu spiele ich auch 
selbst am Klavier.
Gab es im Beruf Phasen, wo Sie 
gesagt haben „Na bitte, wenn 
ich das gewusst hätte“?

Corona war da sicherlich 
ein Supergau, weil wir Untersu-
chungen am Patienten vorneh-
men, die uns sehr nahe kommen. 
Anfangs gab es aber noch keine 
ausreichenden Schutzmaßnah-

men. Ich bin sehr stolz darauf, 
dass in dieser Phase niemand 
aus unserem Team infiziert wur-
de. Auch die Situation danach 
war eine Herausforderung, weil 
sehr viel Pflegepersonal für die 
Corona-Patienten auf anderen 
Stationen abgezogen wurde.
Wie sehen Sie die Zukunft unse-
res Gesundheitssystems?

Wir jammern jetzt auf hohem 
Niveau. Trotzdem ist das Ge-
sundheitssystem österreichweit 
schwer gefordert, denn inner-
halb der nächsten sieben Jahre 
werden wir um 20 Prozent mehr 
Menschen im Alter über 65 ha-
ben. Das ist genau unsere Klien-
tel, und darauf müssen wir uns 
schon jetzt sehr gut vorbereiten. 
Eine Chance ist sicherlich die Di-
gitalisierung, die uns hilft, mehr 
Patienten möglichst individuell 
zu behandeln, ohne das medizi-
nische Personal stark aufstocken 
zu müssen.                                    ■
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Der Tausendsassa 2.0

Die neue Generation des 
Kia Niro begeistert nicht 
nur mit ihrer Vielseitigkeit, 
sondern auch mit einigen 
originellen Features.

ELEKTHRONFOLGER. 
Der neue Kia Niro tritt selbstwusst

in die Fußstapfen seines Vorfahrens.
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CO2-Em.: Kia Niro PHEV u. HEV 107-19 g/km, Gesamtverbrauch: 0,82-4,7 l/100km, Kia Niro EV: 0 g/km, 16,2 kWh/100km, Reichweite: bis zu 460km1)  
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt: 
Fahrgeräusch/Nahfeldpegel: Niro EV: dB(A): 67/ db(A)min-1: 0, HEV: dB(A): 68. dB(A)/min-1: 72 / 3750, PHEV: dB(A): 68. dB(A)/min-1: 70 / 3750. 1) 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. 
Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte beachte, dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand und Temperatur der Batterie abhängt. Angegebene 
Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, 
tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemperatur und Fahrbahnbedingungen ab. 2) Je nach Fahrbedingungen wechselt das Fahrzeug automatisch zwischen Hybrid- und Elektroantrieb. Es gibt Situationen, in denen 
der Benzinmotor automatisch aktiviert wird, auch wenn sich das Fahrzeug im EV-Modus befindet, z. B.: wenn der Ladestatus der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt, wenn der Beschleunigungsbedarf hoch ist 
und/oder wenn die Kabine klimatisiert wird. Wenn es die Fahrsituation zulässt, fährt das Auto hauptsächlich mit elektrischer Energie. Im Hybridmodus kommt sowohl der Verbrenner- als auch der Elektromotor zum Einsatz.

Für die Momente, die uns bewegen.
 Der neue Kia Niro: vollelektrisch, als Hybrid oder PHEV.2)

Hans Eder GmbH | www.auto-eder.at
An der Trauner Kreuzung 6 | Nähe PlusCity | 4061 Pasching
Tel.: 07229 - 73 144
office.pasching@auto-eder.at

 
Mühlkreisbahnstraße 3 | 4111 Walding 
Tel.: 07234 - 82 473
office.walding@auto-eder.at

Eder Anzeige Niro Family 184x120 09-2022 RZ.indd   1 02.09.22   11:44
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Die AK OÖ. checkte Werkstätten

D ie Koreaner hatten niemals Berüh-
rungsängste mit neuen Antriebstech-
nologien. Bestes Beispiel dafür war und 

ist der Kia Niro.
Alles Akku. Der neue Niro ist als 

Vollhybrid, Plug-in-Hybrid und reines Elek-
troauto erhältlich. Er schafft das, wozu an-
dere ein ganzes Sortiment brauchen – ein 
Komplettanbieter für nachhaltige Antriebe 
zu sein. Der Vollhybrid ist der günstigste 
Niro und erste Adresse für all jene ohne ei-
gene Lademöglichkeit. Der Plug-in-Hybrid 
wiederum wirbt mit einer Systemleistung 
von 185 PS und einer rein elektrischen 
Reichweite von bis zu 65 km. Und der Voll-
zeitelektriker EV? Ist mit 204 PS und 255 
Newtonmeter der stärkste Niro. Der WLTP-
Wert verspricht bis zu 460 km Reichweite. 

Klasse statt Masse. Das Design des 
Niro fällt auf. Das Exterieur ist extrover-
tiert, markante Felgen und C-Säulen in Kon-
trastfarben passen perfekt ins Bild. Das Lay-
out des Cockpits ist top-modern, 
kristallklare Displays und eine feine Verar-
beitung geben hier den Ton an. Platz ist 
reichlich vorhanden, der Kofferraum ist gut 
dimensioniert und variabel. Typisch Kia ist 
die Basisausstattung volksnah: adaptiver 
Tempomat, Keyless, Rückfahrkamera und 
Klimaautomatik sind serienmäßig, sieben 
Jahre Garantie sowieso. Die Preise beginnen 
bei 29.540 Euro für den Vollhybrid.  

CITY! Fazit: Der Kia Niro überzeugt mit 
einer einzigartigen Antriebsvielfalt und ei-
nem tollen Preis-Leistungsverhältnis. Noch 
dazu sieht er gut aus.		         ■

Kia Niro HEV/PHEV/EV
Motor: Voll-/Plug-in -Hybrid/E-Antrieb
Leistung: 141/183/204 PS
0 auf 100 km/h: 10,4/9,6/7,8 Sek
Höchstgesch.: 165/168/167 km/h
Preise: 29.540/36.590/43.640 Euro

  DATEN & FAKTENAUSDRUCKSSTARK. Der Niro ist der 
Designsprache des Herstellers mächtig.

 E in Preisvergleich des OÖ-Arbeiterkam-
mer Konsumentenschutzes hat große 
Preisunterschiede bei Auto-Reparaturen 

und Pickerl-Überprüfungen festgestellt. So 
kostete die teuerste Arbeitsstunde im Ver-
gleich zur billigsten fast das Dreifache. Auch 
die Preise für eine Pickerl-Überprüfung nach 
§57a schlagen unterschiedlich zu Buche (von 
40 bis 76 Euro). Angesichts der Preisunter-
schiede empfiehlt die AK, vor der Auftragser-
teilung einen schriftlichen (oftmals kostenlo-
sen) Kostenvoranschlag zu verlangen. 
Durchgeführte Reparaturarbeiten sollte man 
sich zudem umgehend erklären lassen und 
Unklarheiten sofort bei der Übernahme be-
sprechen. Hinweis: manche bieten die Pi-
ckerl-Überprüfung oftmals gratis oder ver-
billigt im Rahmen eines (Jahres-)Service an. ■

Wer vergleicht
GEWINNT
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Wunschtermin reservieren in der APP oder unter www.weichberger.at       >> JETZT Leonding, Kornstraße

>> REIFEN
WECHSEL
REIFEN . FELGEN . SERVICE . DEPOT 

LEBEN
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ERNÄHRUNG AUF OBERÖSTERREICHISCH:

Ernährung auf oberösterreichisch verlangt nach lebensnaher Information.
Schmeck’s fragt nach und klärt auf. Dabei geht es vor allem um heimische Lebensmittel, 
hochwertige Herstellung sowie Ernährung mit Hausverstand und Bauchgefühl. 
Schmeck’s macht neugierig, gibt Tipps und Rezepte und vermittelt Freude am Essen!

DER ERNÄHRUNGSBLOG
AUS UND FÜR OÖ.

J� zt 
reinklicken.

www.schmecks-ooe.at

LRLW21-10645_INS_Schmecks_Moments_184x120_01_RZ.indd   1 26.09.22   14:32
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UNTERSTÜTZTEN DIE GUTE LIONS-SACHE IN DER PLUS CITY. 
Wolfgang Pauritsch (li.) nahm Schätze unter die Lupe. Markus Kral und Judith Zöchling machten gemeinsame Sache (Mitte unten). 

Die Expertisen von Andreas Strohhammer (Mitte oben) und Walter Freller (rechts) waren vor allem bei Bildern und Gemälden sehr gefragt. 
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I
n der PlusCity ist immer was los – be-
sonders natürlich an den Wochenenden. 
Am 16. und 17. September kaufte man 
im größten Einkaufszentrum aber nicht 

nur in zahlreicher und bester Gesellschaft 
ein, sondern viele Landsleute brachten auch 
ihre Schätze von Zuhause zur Begutachtung 
auf den Marcusplatz. Dort warteten – am 
roten Teppich und umgeben von wertvoller 
Kunst und Schmuckvitrinen – getreu dem 
Motto „Schatz oder Klumpert?“ namhaf-
te Experten im Auftrag vom LIONS Club  
Pasching auf Auskunftswillige. 

Unerwarteter Andrang. Erstaunt ob 
des Interesses waren selbst die Vollprofis. 
„Das hätten wir uns nicht erwartet“, so An-
tiquitäten-Spezialist Markus Kral aus Hör-
sching. Der beliebte Händler aus der Servus 
TV-Sendung „Bares für Rares Österreich“ 
war aber auch in Anbetracht der dargebote-
nen Objekte begeistert. „Da war von überall 
was dabei. Tolle Bilder, wertvoller Schmuck 
und außergewöhnliche Exponate wie etwa 
eine bestens erhaltene Tischuhr aus dem 
17. Jahrhundert. Nie hätte ich das gedacht."

Schatz oder Klumpert? Das war die 
große Frage – und selbstverständlich gab 
es auch Letzteres. Man tröstete so man-
chen Besitzer wenig wertvoller Objekte 
– frei nach Wolfgang Ambros – mit dem 
Hinweis, dass eben nicht alles was einen 
Wert hat, auch einen Preis haben muss.  

„Halten Sie es in Ehren, Madame“, so Wolf-
gang Pauritsch zu einer Dame mit einem 
eben leider nur vermeintlichen „Schatz“ 
ihres verstorbenen Großvaters. Aber der 
ZDF-Händler von „Bares für Rares“ musste 
das an diesem Wochenende in der PlusCity 
zumindest nicht allzu oft sagen. „Es sind 
wirklich tolle Exponate dabei, und es macht 
mir Riesenspaß hier. Gratulation zu dieser 
Idee von Moderator Christian Horvath“, so 
der Publikumsliebling, der stets auch für 
Foto- und Autogrammwünsche geduldig 
zur Verfügung stand.  

Weiter geht`s. Sobald sich Besitzer 
und Schätzer schließlich in puncto mo-
netärer Bewertung einig waren,  konn-
ten sich die Einbringer auch gleich für 
die LIONS-Charity-Auktion am 4. und 5.  
November in der PlusCity anmelden. Denn 
an diesem Wochenende werden die wert-
vollsten Stücke und originellsten Raritäten 
versteigert – satte 90 % vom Erlös verbleiben 
bei den Einbringern. 10 % wandern zuguns-
ten regionaler Hilfsprojekte in die Charity- 
Kasse der LIONS.

Machen Sie einen Top-Deal. Egal ob 
Sie, werte CITY!-Leser, etwas ersteigern wol-
len oder selbst auch noch eine Rarität an-
zubieten haben. Ab 10. Oktober können 
Sie sich im Internet über die Angebote und 
Versteigerungsbedingungen informieren.  
Online-Infos: www.top-deal.at	 	         ■Fo
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HEISSES EISEN. Wolfgang Pauritsch, 
Markus Kral, Moderator Christian Horvath (v.l.).

Unten: Andrang samt Top-Kulisse in der PlusCity.

Top-Objekte begeisterten auch die Experten in der PlusCity
SCHATZ oder Klumpert?

UNTERSTÜTZTEN DIE GUTE LIONS-SACHE IN DER PLUS CITY. 
Wolfgang Pauritsch (li.) nahm Schätze unter die Lupe. Markus Kral und Judith Zöchling machten gemeinsame Sache (Mitte unten). 

Die Expertisen von Andreas Strohhammer (Mitte oben) und Walter Freller (rechts) waren vor allem bei Bildern und Gemälden sehr gefragt. 
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W
iedersehen macht 
Freude! Bereits zum 
zweiten Mal stellt 
Normanno Locci im 

Rahmen der Ausstellungsrei-
he „Kunst in der Küche” bei 
HAKA in Traun aus. Kein 
Wunder, denn die beiden 
Gastgeber Gerhard Hackl 
und Alicja Wende haben den 
Maler aus Florenz mit seinem 
umfangreichen Œuvre bereits 
ins Herz geschlossen. Und 
das, obwohl Gerhard Hackl 
als Sponsor ansonsten ja eher 
dem Fußball zugeneigt ist als 
der Malerei. „Es können halt 
nicht alle Italiener begnadete 
Fußballer sein. Was solls! Mir 
gefallen die Bilder, sie spre-
chen mich emotional sehr an, 
und solche gelungenen Aus-
stellungen haben bei uns ja 
bereits Tradition”, zeigt sich 
HAKA-Eigentümer Gerhard 
Hackl begeistert. 

Ein Stück Lebensfreude. 
Gemeinsam mit seiner Verlob-
ten Alicja Wende lud er jüngst 
zur Vernissage, an der auch 
zahlreiche prominente Gäste 
teilnahmen. „Die Bilder strah-
len meist etwas Positives aus. 
Jedes Mal, wenn ich mir die 
Ausstellung ansehe, erhalte 
ich ein Stück Lebensfreude”, so 
Alicja Wende, die sich beruf-
lich als psychologische Berate-
rin um das Wohlbefinden ihrer 
Klienten kümmert.

Ausdrucksstark. Initia-
tor Günther Mörtenhuber aus 
Traun konnte sich dem nur 
anschließen. Er hebt u.a. die 

kompositiorische Einfachheit 
und farbliche Substanzialität 
der gezeigten Exponate hervor, 
die auch meisterhaft Stimmun-
gen und Seelenzustände zum 
Ausdruck bringen.

Wahltrauner. Der 1944 in 
Florenz geborene Künstler, der 
bereits internationale Erfolge 
feierte, lebt und arbeitet - seit 
ihn die Liebe 1999 nach OÖ. 
führte - in Traun. Seine Werke 
stellte er 1972 erstmalig in einer 
Florentiner Galerie aus. Danach 
ging es mit der künstlerischen 
Karriere steil bergauf: Seine 

Werke wurden in etlichen Ein-
zel- und Kollektivausstellungen  
in ganz Europa ausgestellt, und 
er nahm an internationalen 
Symposien teil. Loccis Werke 
befinden sich in öffentlichen 
und privaten Sammlungen u.a. 
in Italien, Frankreich, Belgien, 
Deutschland, der Schweiz und 
den USA. Auch in Österreich 
gibt es Sammlungen, bei denen 
ein echter „Locci” nicht fehlen 
darf. So erfolgte 2015 auch ein 
Werkankauf des Landes Ober-
österreich für dessen Kunst-
sammlung.                                 ■

Der gebürtige Florentiner Normanno Locci stellt bei HAKA aus 
EIN ITALIENER in Traun

„Kunst in der Küche” ist 
neben den Kochkursen eine 
beliebte Veranstaltungsreihe 
bei HAKA. Hier trifft also 
der Genuss auf die Kunst. 
Denn HAKA bringt nicht nur 
Technik und Handwerk in die 
Küche, sondern auch etwas 
für das Auge. Noch bis Ende 
Oktober kann man im HAKA 
Center Traun die Ausstellung 
von Normanno Locci kosten-
los besichtigen. 

AUSSTELLUNG

GEMEINSAMES WERK. Freund und Apotheker Sorin Ioan Vischi, 
Kulturstadtrat Johann Böhm, Normanno Locci, die Gastgeber 

Alicja Wende und Gerhard Hackl, Initiator Günther Mörtenhuber (v.l.).

Anbieten und mitbieten

www.top-deal.at

Infos:
Ab 10.10.22 

LIONS Charity-A(u)ktion
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BIS ZU

7.200 €
JÄHRLICH

Der Bedarf an Pfleger:innen und Sozial-
betreuer:innen in unserem Land steigt. Wir 
vom Land Oberösterreich wollen die Pflege 
und Betreuung langfristig sichern. Deshalb 
gibt es jetzt für Berufseinsteiger und 
Umsteiger das Oberösterreich Stipendium 
in der Höhe von 600 € monatlich. 

Monatlich 600 € 
Oberösterreich Stipendium

HIER informieren und Ausbildung in der 
Pflege und Betreuung starten.

soziallandesrat.at/ooe-stipendium

Unser Beitrag. Für Oberösterreichs 
Pflegeausbildung.
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KINDERNOTFALL: Behandlung nach Dringlichkeit
International anerkanntes Manchester-Triage-System am Kepler Uniklinikum

In Akutsituationen bietet die Notfallambulanz am Med Campus IV. des Kepler 
Universitätsklinikums professionelle Hilfe für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre. Um eine medizinische Versorgung nach Dringlichkeit zu gewährleis-

ten, wurde heuer auch dort das international anerkannte Manchester-Triage- 
System (MTS) eingeführt. Der Erstkontakt mit erkrankten oder verunglückten 
jungen Menschen unterliegt damit einem sicheren standardisierten Verfahren.

Das aus dem englischen Manchester stammende Triage-System hat sich 
im Erwachsenenbereich des Kepler Universitätsklinikums bereits etabliert. Es 
bietet eine objektivierte Einordnung des Schweregrades von internistischen, 
chirurgischen und traumatologischen Erkrankungen in der Notaufnahme. Akut-
fälle haben hier stets Vorrang. Auch in der pädiatrischen Notfallambulanz wer-
den die jungen Patientinnen und Patienten nun nicht mehr nach dem zeitlichen 
Eintreffen, sondern ausgehend von Beschwerdebildern und Leitsymptomen 
gereiht. Diplomierte Pflegekräfte führen eine strukturierte Einschätzung durch, 
wie dringlich die jeweilige ärztliche Behandlung ist. Dem fünfstufigen System 
sind Zeitfenster zugeordnet, innerhalb derer ein Kontakt mit einer Ärztin oder 
einem Arzt erfolgen muss.

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Högler, Vorstand der Universitätsklinik für Kinder- 
und Jugendheilkunde, sowie Prim. Dr. Simon Kargl, Vorstand der Klinik für 
Kinderchirurgie, bitten in diesem Zusammenhang um Verständnis für eventuell 
auftretende Wartezeiten: „Für unsere Patientinnen und Patienten sowie deren 
Eltern ist die Einführung des MTS ein echter Qualitätssprung. Alle Kinder und 
Jugendlichen werden sofort nach dem Eintreffen auf Dringlichkeit beurteilt. Wir 
haben die Verpflichtung, auch bei hohem Andrang diejenigen zuerst zu behan-
deln, deren Erkrankung am schwersten ist. Notfälle können somit rasch und 
effizient versorgt werden.“

Diplomierte Pflegekräfte kümmern sich 
um die kleinen Patientinnen und Patienten.
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Schießlgang 5 • 4030 Linz
Tel.: 0732 371705

Filiale NEUE HEIMAT
Stiefel Schuh

TOTAL-
ABVERKAUF
wegen Filialschließung

30- %
auf ALLES ! nur in der Filiale Neue Heimat

www.stiefelschuh.at
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Zuhause GESUCHT
In den Tierheimen warten viele verlorene Seelen

TIERRETTUNG  0664 / 322 04 04Tierheim Wels: Tierheimstraße 40, 4600 Wels, Tel.: 07242 / 23 57 658

„Gib dem Menschen einen Hund 
und seine Seele wird gesund.“ 

(Hildegard von Bingen, 1098 – 1179,  
deutsche Mystikerin, Äbtissin, Naturwissenschaftlerin   

und katholische Heilige).

Gemeinsam mit ihrem Bruder Garou freut 
sich Kaninchendame Missy auf ein neues 
Zuhause. Sie ist 3 Jahre alt und versteht 
sich mit ihrem Bruder hervorragend, aus 
diesem Grund sollten die beiden Kanin-
chen auch nicht voneinander getrennt wer-
den. In der Welser Arche zeigen sich Missy 
und Garou von ihrer aktiven Seite.

WELS

»Missy«

Auf Partnersuche befindet sich der 2 Jah-
re alte Maki. Seine Herzensdame sollte 
dabei ein Zuhause mit im Gepäck haben. 
Maki ist sehr neugierig und aufgeweckt. 
Er wünscht sich viel Platz zum Austoben 
und Springen, sowie ein für Kaninchen 
artgerechtes Futter und regelmäßige Be-
schäftigung.

WELS

»Maki«
»Louie«

Gemeinsam mit sechs weiteren Afrikani-
schen Achatschnecken ist Louie auf der 
Suche nach einem neuen Heim. Für eine 
artgerechte Haltung ist ein Aquarium oder 
ein Terrarium notwendig. Die Erde sollte 
stets feucht gehalten werden und hoch ge-
nug zum sich Eingraben sein. Die Wasser-
schüssel sollte groß genug sein, damit Lou-
ie und seine Freunde darin ein Bad nehmen 
können.

LINZ
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EFERDING

Mantel: € 299,99
Blazer:  € 299,99
Bluse:   € 139,99
Hose:    €  119,99
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LEUTE

40

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

KAUF OHNE RISIKO, 
ZUFRIEDEN ODER 
GELD ZURÜCK. 

* als der Hersteller-Listenpreis . www.pippig.at

Landstraße 33, Nähe Mozartkreuzung, 
neben der Karmelitenkirche 

Gruberstraße 94, gegenüber der 
OÖ-Gesundheitskasse

Herrenstraße 48, gegenüber dem Gebäude 
der Barmherzigen Schwestern

DEINE 
GLEITSICHT-
BRILLE.  
UNSER 
BESTPREIS.

günstiger*

Marken-

Gleitsichtgläser 

dauerhaft bis zu

40 %

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E
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Der Gründer des Linzer WTA-Turniers wurde von Bürgermeister 
Klaus Luger geehrt. Das Linzer Stadtoberhaupt in seiner Laudatio:  
„Peter-Michael Reichel erhält das Große Ehrenzeichen für die Ver-

dienste um die Wirtschaft, für seinen großen Einsatz und die fantastischen 
Turniere, die er Linz und den zahlreichen Tennisfans mit der Gründung des 
WTA-Turniers in Linz geschenkt hat.” Die 32. Auflage des „Upper Austria 
Ladies Linz“ findet übrigens von 5. bis 12. Februar 2023 statt. Weltklasse!

Zahlreiche Kunden der Raiffeisenlandesbank konnten jüngst einem 
exklusiven Privatkonzert in der Stiftsbasilika St. Florian beiwohnen. 
Passend zur Rückkehr des Oberösterreichers Franz Welser-Möst 

im Zuge der Tournee des Cleveland Orchestra wurde mit Anton Bruckners 
Neunter Sinfonie das Werk eines der herausragendsten Komponisten sei-
ner Zeit dargeboten. „Wir freuen uns über die regelmäßigen Besuche des 
Cleveland Orchestra in Linz, die wunderbare Klangerlebnisse ermöglichen", 
so RLB-Generaldirektor Heinrich Schaller. Einfach möstlich!

Peter-Michael Reichel wurde geehrt

Die RLB OÖ. lud in das Stift St. Florian

Der Matchmaker

Klangerlebnis

TENNISFANS UNTER SICH. 
Reichel erhielt von Klaus Luger das Große Ehrenzeichen. 

MUSIKBEGEISTERT. LH Thomas Stelzer & Bettina Stelzer-Wögerer, 
Franz Welser-Möst mit Gattin Angelika, Claudia & Heinrich Schaller.
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EFERDING

Mantel: € 299,99
Blazer:  € 299,99
Bluse:   € 139,99
Hose:    €  119,99
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V ielen Kindern, aber auch Erwachsenen, ist kaum mehr bekannt, wie Land-
wirtschaft funktioniert bzw. Lebensmittel erzeugt werden. „Der OÖ. Bau-
ernbund hat sich daher entschlossen eine Broschüre zu entwickeln. Diese 

bündelt eine Vielzahl an Materialien zur landwirtschaftlichen Wissensvermittlung 
und zielt darauf ab Kindern und Jugendlichen die Landwirtschaft näher zu brin-
gen“, so Landesobfrau und Landesrätin Michaela Langer-Weninger. 

Der Lions Club Wels Thalheim veranstaltete kürzlich eine exklusive Old- 
timer-Ralley, wobei die 37 Teilnehmer gemeinsam das Salzkammergut  
erkunden konnten. Mit dabei waren auch fahrende Sehenswürdigkeiten 

wie ein Mercedes SL (BJ 1962), ein Peugeot 404 (BJ 1973) und ein Porsche Targa  
(BJ 1980). Das älteste Schnaufferl war ein Mercedes (BJ 1931) mit stolzen 35 PS. In-
haberin Hermi Kürner hatte sich auch ganz im Stil der 30er Jahre gekleidet und 
zog unzählige Blicke auf sich. 4.000 Euro wurden für karitative Zwecke eingefahren!

M it 100 % wurde der Linzer Vizebgm. Martin Hajart zum neuen Familien-
bund-Landesobmann gewählt. Der zweifache Familienvater übernimmt 
das Amt von Bernhard Baier. „Ich bedanke mich für das Vertrauen der 

Mitglieder und freue mich darauf, gemeinsam mit dem Team des OÖ Familienbun-
des, viel Positives für Familien in OÖ. zu bewegen. Gleichzeitig möchte ich mich 
bei meinem Vorgänger Bernhard Baier für seinen langjährigen Einsatz herzlich 
bedanken!“, so der neue Landesobmann Hajart. Ein Familien-Bund fürs Leben!

Neue Broschüre erklärt Landwirtschaft  

Beachtliche Spendensumme wurde erzielt  

Der Linzer VP-Vize ist jetzt auch FB-Chef

KINDERLEICHT

Oldtimer-RALLEY

HAJART folgt Baier

MEHR VERSTAND 
FÜRS LAND. 

OÖ. Bauernbund-Dir. 
Wolfgang Wallner und 

LR Langer-Weninger 
mit neuer Broschüre. 

OLDIE BUT GOLDIE. Dieser
Mercedes aus dem Jahr 1931 

war die betagteste Rarität. 

D ie „Schatz oder Klumpert?“-Vorauswahl-Show in der PlusCity (siehe auch  
Bericht auf den Seiten 5 und 34) war auch deshalb so ein Erfolg, weil zahlrei-
che Experten  mit Top-Expertisen glänzten. Unter ihnen etwa auch die Publi-

kumslieblinge aus der TV-Sendung „Bares für Rares“ Judith Zöchling, Markus Kral 
und Wolfgang Pauritsch. Alle 
kamen sie zudem auf Einladung 
des LIONS Clubs Pasching zu dieser 
Charity-Aktion, sogar ohne jeden 
Anspruch auf Kostenersatz. „Das 
konnten wir aber selbstverständ-
lich nicht zulassen“, so LIONS Pa-
sching Präsident Martin Huprich 
augenzwinkernd. Und so kam der 
Club mit Unterstützung seiner 
Partner für Kost und Logis auf. Im  
„LeBurger“ in der PlusCity wurde 
tagsüber köstlich gespeist, über-
nachtet wurde mitten im Herzen  
von Linz, im Schillerpark Hotel. 
DANKE allen Unterstützern!

Hotel Schillerpark beherbergte TV-Lieblinge
MITTEN in der City

FAMILIENFREUNDLICH. Bernhard Baier, Geschäftsführerin 
Ana Aigner, neuer Obmann Martin Hajart und LH Thomas Stelzer (v.l.)
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TV-LIEBLING. 
Wolfgang Pauritsch 

fühlte sich sichtlich wohl.
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LEONDING

Doppelhaushälfte inkl. Carport 
Grundstück: 441 m²
Wohnfläche: 131 m²

DH Typ D DH Typ Süd

KATSDORF

EXKLUSIVE DOPPELHÄUSER
IN LEONDING 

Fixpreisgarantie 
Bezugsfertig Sommer 2023

14 Doppelhäuser inkl. Keller 
Grundstücke: 333 - 431 m²
Wohnfläche: 131 - 133 m²

MODERNE DOPPELHÄUSER
NÄHE LINZ

Fixpreisgarantie 
Bezugsfertig Sommer 2023

ROHBAUBESICHTIGUNG
15.10.22 I 10.00 - 16.00 Uhr 

ROHBAUBESICHTIGUNG
22.10.22 I 10.00 - 16.00 Uhr 

ROHBAU-
BESICHTIGUNG 

15.10.22 - Leonding
22.10.22 - Katsdorf 

Infos unter: Herrn Siegfried Mosser I 0650 8961 011 I s.mosser@etzi-haus.com

! !

Siedlung Katsdorf Siedlung Leonding 

2022_09_Inserat_City_Magazin_Leonding_Katsdorf_Rohbaubesichtigung.indd   2 14.09.2022   14:19:06
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FREUEN SICH GANZ KULINARRISCH. SOS-Kinderdorf-Leiter Gerhard Pohl,
Designerin Sabine Linke, Promikoch Mike Süsser, Konditormeisterin Brigitta 
Schickmaier, Sänger Andie Gabauer, Initiatorin Renate Zierler und Heinz Hanner (v.l.). 
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Landespolizeidirektor Andreas Pilsl wur-
de von Innenminister Gerhard Karner 
und LH Thomas Stelzer zur Wiederbe-

stellung vorgeschlagen. „Landespolizeidirektor   
Pilsl leistet seit vielen Jahren ausgezeichnete 
Arbeit für die Sicherheit in Oberösterreich. Er 
wurde daher von mir – im Einvernehmen mit 
Landeshauptmann Thomas Stelzer – dem  
Bundespräsidenten zur Wiederbestellung 
vorgeschlagen. Ich danke ihm für seinen bis-
herigen Einsatz und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit“, betonte Karner am Rande 
einer Festveranstaltung im Innenministerium. 
Der Pilsl – so gut wie sicher! 

Pilsl wieder vorgeschlagen

Zoo Schmiding hilft aus

Weitere 
fünf  Jahre

(S)EXPORT

WIEDERBESTELLUNG. 
LH Thomas Stelzer, Landespolizeidirektor

Andreas Pilsl (Mitte) und Innenminister Gerhard Karner. 

Kürzlich war es für Gorilla Kisumu so 
weit: Auf Empfehlung des Europäi-
schen Erhaltungszuchtprogramms 

EEP übersiedelte er in den Zoo Prag. Dort 
hat er als Harems-Chef für Nachwuchs 
zu sorgen. Der in Schmiding verbliebene 
Silberrücken Awembe erhält dafür neuen 
Damenbesuch. Ugga-Ugga!

NEUES LEBEN. Der Flachlandgorilla
logiert nun im Prager Zoo. 

O

O
J

A

K
U
F
F
B
A
S
S
E
N
A

I
S
A
B
E
L
A
R
L

L
R
O
A
L
D
M

E
I
S
B
A
H
N
Z
O
P
E

C
E

O

N
E
O
N

B
E
T
R
E
F
F
A
L
L
O

G
G
I
R
E
E

A
M
E
T
A
E

G
R
I
P

O
R

A
R
M
E
E
R

U
R
B
S
N
A
L
Y
R
A

M
A
G
A
Z
I
N

O
U
T

T
U
A
S
T
A
N
N
O

P
O
T

N

R

O
R
E
A
D
E

D
I
E
S
E
L
B
E
N

U
L
I
B
E
R
O

M
A
O
A
R
E
S

stumpf
gebautes
Schiff

Kampf-
stätte b.
Winter-
sport

Be-
ziehung

zur
Hälfte

latein.:
Stadt Journal ugs.: Ma-

rihuana
genau
jene

franz.: ja

Patronin
Portu-
gals

engl.:
Eis

Frist-
auf-
schub

chines.
Ex-
politiker

Garnitur
Gen-
Informa-
tionen

blass-
gelb

Abk.: Re-
giment

Internet-
adresse:
Saudi-
Arabien

Haupt-
stadt in
Europa

Berg-
nymphe

Fuß-
baller

Fluss
zum
Ebro

Hoch-
schul-
organi-
sation

Ort bei
Teheran

Kurort
im Thü-
ringer
Wald

Ort für
Tratsch

Vorname
von
Amund-
sen

Pim-
pinelle

Land-
streit-
macht

Internet:
Namibia

Insel im
Mittel-
meer

griech.
Gott

Absteck-
pfahl

Markt-
händler

Bewoh-
ner der
,,Grünen
Insel“

Ein-
wand

nicht
diese

längl.
Weiß-
gebäck
(Mz.)

Neben-
fluss d.
Salzach

Fischart Edelgas
griech.
Wortteil:
anders

Reifen-
haftung

Musikin-
strument

bibl.
Gestalt,
Enkel
Adams

Brenn-
stoff

Kunst-
seide
aus
Viskose

außer
Mode
(engl.)

Abk. für
eine Him-
mels-
richtung

Abk.:
Anlage

Arznei-
pflanze

Bank-
ansturm

Musik:
weniger

Stadt i.d.
Toskana

49

O

O
J

A

K
U
F
F
B
A
S
S
E
N
A

I
S
A
B
E
L
A
R
L

L
R
O
A
L
D
M

E
I
S
B
A
H
N
Z
O
P
E

C
E

O

N
E
O
N

B
E
T
R
E
F
F
A
L
L
O

G
G
I
R
E
E

A
M
E
T
A
E

G
R
I
P

O
R

A
R
M
E
E
R

U
R
B
S
N
A
L
Y
R
A

M
A
G
A
Z
I
N

O
U
T

T
U
A
S
T
A
N
N
O

P
O
T

N

R

O
R
E
A
D
E

D
I
E
S
E
L
B
E
N

U
L
I
B
E
R
O

M
A
O
A
R
E
S

stumpf
gebautes
Schiff

Kampf-
stätte b.
Winter-
sport

Be-
ziehung

zur
Hälfte

latein.:
Stadt Journal ugs.: Ma-

rihuana
genau
jene

franz.: ja

Patronin
Portu-
gals

engl.:
Eis

Frist-
auf-
schub

chines.
Ex-
politiker

Garnitur
Gen-
Informa-
tionen

blass-
gelb

Abk.: Re-
giment

Internet-
adresse:
Saudi-
Arabien

Haupt-
stadt in
Europa

Berg-
nymphe

Fuß-
baller

Fluss
zum
Ebro

Hoch-
schul-
organi-
sation

Ort bei
Teheran

Kurort
im Thü-
ringer
Wald

Ort für
Tratsch

Vorname
von
Amund-
sen

Pim-
pinelle

Land-
streit-
macht

Internet:
Namibia

Insel im
Mittel-
meer

griech.
Gott

Absteck-
pfahl

Markt-
händler

Bewoh-
ner der
,,Grünen
Insel“

Ein-
wand

nicht
diese

längl.
Weiß-
gebäck
(Mz.)

Neben-
fluss d.
Salzach

Fischart Edelgas
griech.
Wortteil:
anders

Reifen-
haftung

Musikin-
strument

bibl.
Gestalt,
Enkel
Adams

Brenn-
stoff

Kunst-
seide
aus
Viskose

außer
Mode
(engl.)

Abk. für
eine Him-
mels-
richtung

Abk.:
Anlage

Arznei-
pflanze

Bank-
ansturm

Musik:
weniger

Stadt i.d.
Toskana

49

SCHWEDENRÄTSEL
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Permanent Make up  

Microblading    

Korrektur von  verzeichnetem     

Permanent Make up      

Exklusiv bei:
 

B&B Kosmetik
Denkstr. 30, 4030 Linz

+43 650 9315175
bernhard.manke@gmx.at

wwwww.timeless-beauty.at

Permanent
Make up

 direkt vom
Prr 

HOLT EUCH AUCH  
DEN KOSTENLOSEN KATALOG

HOL DIR JETZT DEINEN FAVORITEN  
im ORION Store

4061 Pasching, Kremstal Bundesstr. 5 –
bequem mit der Straßenbahnlinie 3 nach Wagram zu ORION!

(Trauner Kreuzung, mit DARK ORION Bereich)
22

09
-0
30

DIE NEUEN  
KALENDER 2023  
SIND DA! 

Anzeigen

Spielerisch lernt es sich am besten, und gegen eine kleine Belohnung spricht auch 
nichts. „Aus diesem Grund habe ich Groß und Klein auf unseren Marchtrenker 
Stadtplatz in die Recyclingecke eingeladen, um unsere Umweltmaskottchen  

ordentlich zu füttern“, so der Marchtrenker Bürgermeister Paul Mahr. Jeder, der Willy 
Walfisch und das Dosenpress-Trio Dani, Doris und David mit Plastikflaschen oder Dosen 
mästete, erhielt als Dankeschön einen 5 Euro Eisgutschein. Aufgrund des großen Erfol-
ges soll es weiterhin ähnliche Umweltinitiativen geben. Sauberhaft!

Umweltschutz fängt schon bei den Kleinsten an
RECYCLING-Fieber

MÜLLIONÄR... wurde zwar niemand, aber mehr als 100 Marchtrenker haben 
bei der Recycling-Aktion mitgemacht und Eisgutscheine bekommen. 

Ganz im Zeichen der Bildung stand das 18. Rotkreuz-Charity-Golfturnier im Golfclub 
Linz-St. Florian. Insgesamt erspielten und spendeten die vielen Gäste 60.000 Euro 
für eine Rotkreuz-Lerninsel. Bei einem unvergesslichen und stimmungsvollen 

Gala Dinner im angrenzenden Schloss Tillysburg ging der Tag im Zeichen für Bildung 
und Chancengerechtigkeit in den Abend über. Die Gäste trainierten dabei ihre Lachmus-
keln mit Comedian Gernot Kulis und seinem Programm „Best of 20 Jahre Ö3-Callboy“.   
Die Golfer hatten also noch richtig viel zu lochen!

Die Chancengleichheit konnte gefördert werden
Golf-CHARITY
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GOLFERFOLG. LGL-Stv. Thomas Märzinger,  BGL Paul Reinthaler, 
Landesgeschäftsleiter Erich Haneschläger und RK-Präsident Walter Aichinger.
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 Schwieriger noch findet er es, sich als literarischer Schriftsteller durchzuset-
zen. „Man erfährt dauernd Ablehnung. Die Leute wollen nur das, was propa-
giert wird und was sie kennen.“ Seit 15 Jahren bietet er Autoren unseres Bun-

deslandes eine kleine Bühne. Jeder kann seine Werke in den jährlich 
erscheinenden Alberndorfer Anthologien publizieren und diese dann öffentlich 
vortragen. Der ehemalige Jurist leitet auch eine internationale Schreibwerkstatt 
für Jugendliche. Für ihn sind Worte wie Sterne. Mit seinem poetischen Engage-
ment will er Räume für innere Einkehr, Gefühle und Träume schaffen. In seiner 
multimedialen Schau „Abendrast“ vereint er beschauliche Bilder, Märchen, Ge-
dichte und Musik zu einem Gesamtkunstwerk. Damit verführt er Zuschauer zu 
einer Reise ins Land der Fantasie. „Freier Wille, die letzte Bastion“, heißt es in 
einem seiner Liedertexte, „sie lauern schon, um ihn zu bedrohen, und du merkst 
nichts davon.“ Der Dichter ist auch grüner Aktivist. Wenn gesunde Bäume ge-
fällt werden sollen, stellen sich er und seine Mitstreiter schützend davor. So ist es 
ihnen gelungen, einige Exemplare zu retten.

Was wurde aus? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

WELFS LEITSPRUCH: Schöne Texte sind wie Sauerstoff für unsere Seele.

30 Jahre lang – bis 2007 – war Ortbauer 
(*01.06.1947) als Jurist im Wasseramt 
der OÖ Landesregierung tätig. Dank 
der Bemühungen seiner Arbeitsgruppe 
wurden Kläranlagen errichtet und 
alle großen Betriebe ans Kanalnetz 
angeschlossen. Um dies zuwege zu 
bringen, mussten die für den Umwelt-
schutz Zuständigen zäh verhandeln. 
Die Unternehmen scheuten nämlich 
die Kosten. „Wir haben erreicht, dass 
der Attersee Trinkwasserqualität 
bekommt“, erzählt Ortbauer stolz.

Welf Ortbauer

„

A ls Kreml-Astrologie wurde während des Kalten 
Krieges der Versuch bezeichnet, Details über das 
Befinden des sowjetischen Politbüros zu erfahren und 

zu verbreiten. Beispielhaft waren die Geschichten rund 
um Leonid Breschnew, der am Ende schon so parterre 
gewesen sein soll, dass russische Ingenieure überlegt 
hätten, ihm statt einer Gangway eine Rolltreppe für den 
Ausstieg aus dem Flugzeug zu bauen. Auch rund um 
Wladimir Putin ranken sich derzeit zahlreiche Gerüchte 
hinsichtlich seines Gesundheits- bzw. eigentlich Krank-
heitszustands – und alle stammen natürlich aus gut 
unterrichteten Kreisen. Täglich erreichen uns also 
Bulletins, die uns über seine Zipperlein, Schasaugertheit, 
Mieselsucht, unheilbaren Krankheiten und seinen  
offenbar erfolgten Hirntod unterrichten. 

Putins Spezialoperation? Zuletzt berichteten 
Kreml-Astrologen z.B., dass seine Rede zur Teilmobilma-
chung wegen seines Siechtums um Stunden verschoben 
werden musste. Und natürlich ist das Mitleid weltweit so 
immens, dass sich auch die Medien auf solche Berichte 
stürzen müssen. Nicht auszudenken, was wäre, wenn der 
kranke Kremlmann das Zeitliche segnen und sich nun im 
Jenseits als Nazijäger betätigen müsste. Die Welt würde in 
eine Finsternis verfallen, Singvögel würden verstummen 
und alle Tränensäcke schlagartig platzen. Sein Ableben 
würde hinsichtlich unserer Anteilnahme selbst den Tod der 
Queen in den Schatten stellen, so als ob kürzlich lediglich 
eine Schmeißfliege ein kleines schlatziges Fleckerl auf der 
Windschutzscheibe eines lange nicht mehr gereinigten 
Dacia Sandero hinterlassen hätte. Zum Glück aber weilt 
der marode Putin noch unter uns, und es ist angesichts 
der düsteren Prophezeiungen der Kreml-Astrologen 
bemerkenswert, dass er z.B. weiterhin öffentliche Auftritte 
absolvieren kann und dabei nicht völlig orientierungslos 
wirkt. Allerdings: Putin ist trotz seiner Indisposition ein 
genialer Stratege. Und wir wissen ja nun aus der Welt des 
Schachsports, wie es heute mit allerhand High-Tech 
möglich ist, zu schummeln. Auch ihm dürfte so ein 
Anal-Sender von einem Ärzteteam eingesetzt worden sein, 
der ihm mit Hilfe einer Künstlichen Intelligenz nun jeden 
weltpolitischen Schachzug vorgibt. Was für eine Hinterlist!

KREML-WELT-PO-LITIK

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE

Land Oberösterreich, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur, Linz  
Fotos © Peter Christian Mayr, Verena Karner, Evelyn Kreinecker, David Visnjic
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Ausstellung besuchen 
und Kunst erleben!

Wir denken an morgen

Eferding - bis 15. November 2022
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Ausstellung besuchen 
und Kunst erleben!

Wir denken an morgen

Eferding - bis 15. November 2022
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Qualität zu  
leistbaren Preisen  
für die ganze Familie!

www.unipur.at

Exklusiv erhältlich bei:

UNIpur - so heißt die Preis-Leistungs-
Marke der UNIGRUPPE. UNIpur ermög-
licht den Kunden von Unimarkt, dem 
Unimarkt Online Shop, Nah&Frisch 
und Land lebt auf täglichen Genuss zu 
leistbaren Preisen – und das für die 
ganze Familie! 

UNIpur ist außerdem die erste 
Preis-Leistungsmarke im öster-
reichischen Lebensmitteleinzelhan-
del, bei der alle Produkte CO2-neutral 
produziert und transportiert werden. 
Das ist nicht nur ein entscheidender 
Vorteil für die KonsumentInnen, son-
dern vor allem für unsere Umwelt.

Auf der Suche nach Rezepten und Tipps  

& Tricks für‘s Kochen und Backen?

Dann schaut auf  
unserem Blog vorbei!

Geprüfte Qualität

CO2-neutral

Tiefpreisgarantie
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